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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Dieksbarg 3, direkt an der B432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Neue Öffungszeiten: Neue Öffungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr Sa geschlossenMo. - Fr. 8 - 17 Uhr Sa geschlossen

* nur solange Vorrat reicht!

1099,- €

jetzt 929,- €*
1099,- €

jetzt 929,- €929,- €**

z.B. Benzinrasenmäher HRN 536
53 cm Schnittbreite

auch mit Messerkupplung 
erhältlich

Dienstag + Donnerstag 9-18 Uhr / Mittwoch 9-17 Uhr
Freitag von 14.30-17 Uhr / Samstag 10-13 Uhr

Unsere neuen Öffnungszeiten:

23701 Eutin / Röntgenstraße 9
Telefon: 01 52 - 27 55 10 97
www.getraenke-express-eutin.de

2,49 €
Flaute MW
12 Fl. je 0,75 Liter

wittenseer

1 L = 0,28 €, zzgl. 3,30 € Pfand

11,99 €
STRAND-LAGER
20 Fl. je 0,33 Liter

FLENSBURGER

1 L = 1,82 €, zzgl. 4,50 € Pfand

statt
16,99€

statt
5,49 €

Gültig vom 24.07. - 03.082024

Eutin (tgr). Die Feuerwehrhäuser der beiden kleineren Eutiner Ortswehren in Neudorf 
und Fissau-Sibbersdorf entsprechen schon lange nicht mehr den verschärften Vorschrif-
ten. Der „reporter“ hat mit den Ortswehr-
führern über die Mängel – wie hier im 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Fissau-Sibbersdorf –gesprochen. Lesen Sie 
mehr auf Seite 6.  Foto: Gründemann

Ortsfeuerwehren  
in brenzliger Situation

Freude schenken
mit Blumen von 

ihrer Floristin vor Ort.

www.blume-pur.de

Katja DamlosKatja Damlos
PS. Lokalen Handel stärken und 
im Fachgeschä�  vor Ort kaufen!

Malente (t). Am Dienstag, 30. Juli, um 11 
Uhr führt die Kräuterexpertin Nicole Heppert 
durch Malente und gibt einen tiefen Einblick 
in das Thema „Wildkräuter“. Die Führung 
dauert circa zweieinhalb Stunden durch 
die heimische Natur. Pro Person kostet die 
Führung 35 Euro, pro Kind bis 14 Jahre 15 
Euro. Für Kinder bis 7 Jahren ist die Führung 
kostenlos. Anmeldungen unter Telefon 0176-
80190618.

Klassische 
Kräuterwanderung
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NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Radweg am Grünen Brink
wieder nutzbar

Heiligenhafen
Unterschriftensammlung gegen 
Bauprojekt in Klaustorf 

Oldenburg 
Marinemusikkorps Kiel brachte 
Freude nach Oldenburg

Plön
Nun also doch: Freie Turnerschaft 
Preetz stimmt Fusion zu

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Eutin (t). In unserer 
Kurz-Serie „Eutin vor 
hundert Jahren“ lesen 
Sie heute das vier-
te und letzte Kapitel. 
Regine Jepp (Büro für 
Stadtgeschichte) gubt 
darin einen Einblick 
in die Themen, die die 
Altvorderen damals be-
schäftigten.
Die politische Entwick-
lung der zweiten Jah-
reshälfte 1924 führt am 
7. Dezember zu einer 
erneuten Reichstags-
wahl. Gewinner sind 
die SPD und die DNVP, 
die radikalen Parteien 
werden schwächer. 
Eine Woche später 
wird eine Kommunal-
wahl abgehalten.  Die-
ser Wahlkampf wird 
wesentlich von der 
„Volksgemeinschaft“ 
bestimmt, dabei han-
delt es sich um einen 
Zusammenschluss von 
rechtskonservativen 
Kräften, die im Februar 
1925 die NSDAP grün-
den. Sie erringt sieben 
Sitze. Der erzkonser-
vative Jungdeutsche 
Orden unterstützt den Frauen-
verein, die Bürgerschützengilde 
sendet „treudeutschen Dank“. 
Die Wirtschaftliche Vereinigung - 
konservativ mit demokratischem 

Eutin vor 100 Jahren – das vierte Quartal

Anstrich - erzielt drei Sitze, die 
SPD ist mit fünf Abgeordneten in 
der Minderheit. Am Rande dieser 
beiden Wahlen verstärkt sich die 
schon seit Jahren in Eutin latent 
vorhandene antijüdische Propa-
ganda. Die bei den Honoratio-
ren sehr populäre DNVP agitiert 
auch hier gegen das „Internati-
onale Judentum“ mit Sprüchen 
wie „Rentner, wo blieb dein sau-
er erworbenes Gut, gemästet hat 
sich d´ran der Jud“, obwohl es in 
Eutin nur noch zwei ältere jüdi-
sche Damen gibt. 
Die Anzahl der im Deutschen 
Reich 1921 zugelassenen Auto-
mobile beträgt 60.000, 1923 be-

fahren bereits 350.000 
Autos die Straßen. In 
Berlin tritt bereits im 
April die erste Ampel 
in Aktion. Die Firma 
Hanomag stellt einen 
preiswerten und spar-
samen Kleinwagen 
mit 10 PS vor, der als 
„Kommißbrot“ bekannt 
wird. Er soll neuen 
Käuferschichten den 
Erwerb ermöglichen, 
frei nach dem Motto: 
„Ein bisschen Blech, 
ein bisschen Lack und 
fertig ist der Hano-
mag“.
Im ganzen Jahr 1924 
stellt der Kinobesitzer 
Borre den Eutinerinnen 
und Eutinern ein um-
fangreiches und viel-
fältiges Kinoprogramm 
vor. Noch fehlen die 
Klassiker, für die die 
Weimarer Republik 
berühmt werden wird. 
Aber Stars der Zeit, wie 
Ossi Oswalda, Harry 
Liedtke und Mia May 
sind hier zu sehen. 
Zu dieser Zeit beginnt 
ebenfalls die Karriere 
der Lil Dagover, die 

noch 1961 mit Joachim Fuchs-
berger in dem Edgar-Wallace-
Klassiker „Die seltsame Gräfin“ 
auf der Bühne steht. Pola Negri 

ist in dem Stummfilm „Die Flam-
me“ von Ernst Lubitsch zu sehen 
und auch „Pat und Patachon“ 
unterhalten Kinder und Erwach-
sene. 
Ab dem Frühjahr 1924 gibt der 
Anzeiger wieder seine „Illustrier-
te Unterhaltungsbeilage“ heraus. 
Es wird über Mode berichtet, bei 
Rudolph Karstadt werden die 
beliebten Ullstein-Schnittmuster-
Alben verkauft und zum ersten 
Mal taucht der Begriff „Bubikopf“ 
auf. In Berlin wird die „Nofrete-
te“ erstmalig öffentlich gezeigt 
und die Eutiner Zeitung schildert 

die Öffnung des Sarges von Tut-
anchamun.Und natürlich berich-
tet der Anzeiger auch über  d e 
n  Kriminalfall des Jahres 1924. 

Der Hannoveraner Fritz Haar-
mann wird beschuldigt 24 junge 
Männer bestialisch ermordet zu 
haben.  Die Ermittlungen bringen 
immer mehr Grausamkeiten ans 
Tageslicht. Frei nach dem Erfolgs-
rezept „Sex and crime“ berichtet 
die Zeitung aus dem „Menschen-
schlachthaus von Hannover“. Es 
ist zu lesen, dass Haarmann sei-
ne Opfer „auf Vampirart“ umge-
bracht hat, „indem er ihnen die 
Halsschlagader aufbiß und das 
Blut aussog“. Die vom Grusel 
faszinierte Öffentlichkeit verball-
hornt das populäre Operettenlied 
von Walter Kollo und singt „War-
te, warte nur ein Weilchen, dann 
kommt der Haarmann auch zu 
dir…“.

Anzeige mit Wahlwerbung für die erzkonservative Liste „Volksge-
meinschaft“.

Das „Hanomag-Kommißbrot“  Fotos: hfr

Im Kino des Jannik Tygesen-Borre werden viele belieb-
te Filme gezeigt. Der Stummfilmstar Pola Negri.
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Königstraße 9 · 23701 Eutin
Telefon 0 45 21 - 7 96 92 06

www.marheines.de

Summersale - viele Artikel um 3030%% reduziert!

Königstraße 14 • Eutin
04521-775 91 70

mob. 0152 - 28738432
sylkebecker@hygge14.de
www.hygge14-eutin.de

Königstraße 3 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 / 45 25

www.cable-car-clothiers.de

Kunst, die einfach zusammengehört
Ralf Werner Frölich und Claudia Kroth lassen Gedichte und Zeichnungen verschmelzen

Eutin (vg). Da haben sich zwei 
gefunden, ohne einander zu su-
chen: Als die Eutiner Künstler 
Claudia Kroth und Ralf Werner 
Frölich feststellten, wie gut ihre 
Arbeiten miteinander harmo-
nieren, haben sie ein kleines 
gemeinsames Buchprojekt re-
alisiert – mit seinen Gedichten 
und ihren Zeichnungen. „Nicht 
aus der Überlegung heraus, das 
Büchlein zu verkaufen, sondern 
aus innerster Überzeugung, dass 
Text und Bilder zusammengehö-
ren. Beides steht gleichberechtigt 
nebeneinander und ergänzt sich 
nicht nur, zusammen wirken Ge-
dichte und Zeichnungen sogar 
noch stärker“, betonen die Künst-
ler. „Ralf hat mit Worten ausge-
drückt, was ich abstrakt zeichne 
– so etwas gibt es nur sehr sel-
ten“, fügt Claudia Kroth hinzu. 
Bisher ist das 54-seitige Druck-
werk „Gedanken, Träume, Ge-
dichte“ als Geschenk für Freun-
de auf außerordentlich positive 
Resonanz gestoßen. „Die Leute 
waren gerührt – das wiederum 
hat uns berührt“, erzählt Clau-
dia Kroth. Das von ihr selbst 
layoutete Buch kann deshalb 
jetzt auch von jedermann in den 
Eutiner Fachgeschäften „Unikat“ 
und „Weingeist“ sowie bei der 
Buchhandlung Hoffmann zum 
Preis von 16,50 Euro erstanden 
werden. Unabhängig vonein-
ander haben Claudia Kroth und 
Ralf Werner Frölich vor wenigen 
Jahren in Eutin eine neue Heimat 
gefunden. Da wussten sie noch 
nicht, dass sie die Liebe für das 
Reisen und die Fotografie ver-
bindet. Und beide sind vor al-
lem von Asien fasziniert, er von 
Indien und Nepal, sie von Chi-
na, Sibirien und der Mongolei. 
Die Schönheiten fing sie mit der 
Kamera ein. Von der Schwarz-
Weiß-Fotografie und deren Klar-
heit inspiriert, begann sie vor 
vier Jahren, mit dem Bleistift zu 
zeichnen. In ihren abstrakten Ar-
beiten beschäftigt sich Kroth mit 
Strukturen, Mustern, organischen 

und geometrischen Formen. Für 
die studierte Künstlerin liegt der 
besondere Reiz in der Reduk-
tion auf das Wesentliche. Was 
braucht es für so filigrane Wer-
ke? „Eine sichere Hand und ganz 
viel Geduld“, meint Claudia 
Kroth, die an der Akademie der 
Bildenden Künste in München 
ausgebildet wurde. Initiiert wer-
den ihre Ideen durch ein Bauch-
gefühl. „Das verbindet sich dann 
mit Kopf und Gedanken und 
wandert schließlich in die Hand, 
die den Bleistift führt.“ Auch für 
Ralf Werner Frölich ist das Sch-
reiben ein fließender Prozess. Er 
ist sein ganzes Leben durchge-
hend der Kunst verbunden – ob 
als Pressefotograf, Galeriebesit-
zer oder Organisator von Foto-
expeditionen. Auch den Sinn für 
Lyrik hatte er schon immer. „Ich 
habe mir aber nie eingebildet, 
dass das mehr als eine Freizeit-
beschäftigung wäre“, meint er. 
Aber genau das sind seine Texte 
– mehr. Sie glänzen durch Tiefe, 

leichte Melancholie und regen 
auf subtile Art zum Nachdenken 
über das Leben an. „Die Gedich-
te beschäftigen sich mit der Zeit, 
mit dem Verhältnis von Leben 
und Zeit, auch mit Traumzeit“, 
erläutert Frölich. Er schreibt nicht 
jeden Tag ein Gedicht. „Manch-
mal brauche ich eine ganze Wo-
che für einen Satz. Manchmal ist 
es auch nur ein Wort, das mir in 
den Sinn kommt und das ich auf 
einen Zettel notiere. Wenn ich 
dann zur Ruhe komme und den 

Blick in die Ferne schweifen las-
se, werden daraus Sätze.“
Als Claudia Kroth den Entwurf 
des Buches fertig hatte und alle 
Seiten einmal nebeneinanderleg-
te und ihrem Mitstreiter zeigte, 
war Frölich vom Ergebnis über-
wältigt. „Das ist der Hammer!“, 
habe er damals spontan gejubelt. 
„Wir haben uns gegenseitig be-
stätigt gefühlt.“ Eine Symbiose, 
die der Zufall schuf und die den 
Leser und Betrachter staunen, re-
flektieren und sinnieren lässt.

Claudia Kroth präsentiert ein Original ihrer abstrakten Zeichnungen, Ralf Werner Frölich zeigt das  
Büchlein mit dem Titel „Gedanken, Träume, Gedichte“.  Foto: Graap

Wanderung am 28. Juli
Eutin (t). Am kommenden 
Sonntag, 28. Juli, lädt der 
Wanderverein Ostholstein zu 
einer Wanderung an den Alten 
Eiderkanal ein. 
Die Tour bietet wildromanti-
sche Landschaft, verbunden 
mit Industriekultur. Diese 
Rundwanderung ist zwischen 

acht und 12,5 Kilometer lang. 
Es werden zwei Wanderungen 
angeboten, eine Tour ist sport-
lich geführt. Treffpunkt ist um 
10 Uhr auf dem Berliner Platz 
in Eutin. Gäste sind herzlich 
willkommen. Mehr Infos gibt 
es online auf www.wander-
verein-ostholstein.de.
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Wache Augen für einen besonderen Fund
Ahrensbök (aj). Ein ver-
steinerter Schlangenkopf? 
Gefunden in Ahrensbök? 
Es klang verblüffend, was 
Jasmin Hinz der reporter-
Redaktion da am Telefon 
schilderte. Aber die Frau, 
die seit vielen Jahren 
Steine sammelt, war sich 
ganz sicher. Und so saß 
sie eine Woche später mit 
ihrem Fund in der Ge-
schäftsstelle und erzählte 
die ganze Geschichte: 
Für eine Vogeltränke in 
ihrem Garten hatte sie 
eine Umrandung aus 
Steinen geplant. Seit vie-
len Jahren hat sie einen 
Blick für Exemplare, an 
denen andere achtlos 
vorbeigehen. Sie ver-

Jasmin Hinz mit dem Stein, in dem sie einen ver-
steinerten Schlangenkopf erkennt.  Foto: Jabs

Eutin (aj). Marti-
na Baumgardt hat 
ein Herz für Tiere, 
die im Abseits ste-
hen: Ihre eigene 
Katze kommt aus 
dem Tierheim und 
ist ihr seit fünf Jah-
ren eine treue Be-
gleiterin: „Und ich 
bin überzeugt, dass 
sehr vielen Men-
schen, die einsam 
sind oder eine Auf-
gabe suchen, die 
Gesellschaft eines 
Tierheim-Tiers gut-
tun würde“, sagt die 
Eutiner Grafikerin. 
Ihre Galerie „Kunst-
raum36“ wird sie 
in Kürze aufgeben, 
ein Nachfolger ist 
bereits gefunden. 
Künftig wird sie im 
Homeoffice arbei-
ten, außerdem for-
dert die Kampfkunst-
Academy ihre Kraft.  
Zum Ende ihrer Zeit in der Plö-
ner Straße hat sie eine Gemein-
schaftsausstellung mit der Künst-
lerin Anne-Marie von Gäßler 
organisiert und ihre Bilder zum 
Abschied besonders günstig an-
geboten. Einen Teil des Erlöses – 
satte 300 Euro – übergab sie nun 
im Eutiner Tierheim und nahm 
gern die Einladung an, sich bei 
dieser Gelegenheit einen Über-
blick über die aktuelle Situation 
dort zu verschaffen. Julia Kaden, 
die 2. Vorsitzende des Tierschutz-
vereins, nahm sich Zeit für einen 
Rundgang. Aktuell werden in 

den Gebäuden am Diekstauen 5 
vorwiegend Katzen versorgt: „Für 
die Kitten finden wir in der Regel 
schnell geeignete Menschen“, 
erklärte Kaden. Schwieriger sei 
es, ältere oder kranke Tiere er-
folgreich zu vermitteln: „Wenn 
das aber gelingt, leben in der Re-
gel Mensch und Tier richtig auf“, 
schilderte sie. In Sachen Aufnah-
men gibt es seit längerer Zeit 
einen klaren Trend: Es werden 
zunehmend mehr Tiere im Heim 
abgegeben. Und damit kommen 
die Kapazitäten des Tierheims 
räumlich und personell an eine 

300 Euro für das Eutiner Tierheim
Martina Baumgardt spendet Teil des Erlöses vom „Kunstraum“-Ausverkauf

Grenze. Neben den bekannten 
Gründen wie den hohen Tier-
arztkosten und unüberlegter 
Anschaffung sieht Julia Kaden 
gerade bei Katzen in der un-
kontrollierten Vermehrung eine 
wesentliche Ursache: „In Schles-
wig-Holstein gibt es keine Kast-
rationspflicht.“ Der Mensch sei 
hier in der Verantwortung. Das 
gelte auch für die tierärztliche 
Versorgung. Kadens Tipp: „Wer 
sich ein Tier zulegt, sollte auch 
mögliche Erkrankungen und die 
Vorsorge im Blick haben.“ Eine 
Tierkrankenversicherung kann 

eine gute Möglich-
keit sein, nicht von 
den eventuell anfal-
lenden Kosten über-
rannt zu werden.  
Im Tierheim ist man 
diesbezüglich auf 
Spenden angewie-
sen, neben den Mit-
gliedsbeiträgen des 
Tierschutzvereins 
die einzige Einnah-
mequelle: „Deshalb 
sind wir für Zuwen-
dungen wie diese so 
dankbar“, betonte 
Julia Kaden. Mit ei-
ner Überarbeitung 
des digitalen Auf-
trittes will sie die 
Präsenz erhöhen 
und das Tierheim 
mehr ins Bewusst-
sein rücken. Dazu 
tragen auch die 
wöchentlichen re-
porter-Berichte bei. 
Und Martina Baum-
gardt hat noch eine 

Idee: „Die Beschilderung könnte 
neu gestaltet werden“, meinte 
die Grafikerin mit Blick auf das 
Schild über der Eingangstür des 
Tierheims. Und auch an der Stra-
ße vermisst sie einen gut sichtba-
ren Hinweis auf den Zufluchtsort 
für Vierbeiner, Wildtiere und Fe-
dervieh. „Es gibt tatsächlich vie-
le Menschen, die nicht wissen, 
dass es uns gibt“, stimmte Julia 
Kaden zu. Ideen, wie so ein neu-
es Schild aussehen könnte, hat 
Martina Baumgardt. Klingt wie 
der Beginn einer wunderbaren 
Zusammenarbeit.

Martina Baumgardt (li.) übergab 300 Euro für das Tierheim und ließ sich bei dieser Gelegenheit 
von Julia Kaden die Einrichtung zeigen.                                 Foto: Jabs

wahrt sie gut und wenn 
sich die Gelegenheit 
bietet, verwendet sie die 
Steine für besondere Kre-
ationen. Ihr ganzer Stolz 
ist eine Kette mit Loch-
Steinen.
Beim Sichten ihrer Schät-
ze für die Einfassung der 
Vogeltrinkstelle kam ihr 
ein Stein in die Hände, 
in dem sie mehr erkannte 
als in den übrigen Bro-
cken: „Das könnte ein 
versteinerter Schlangen-
kopf sein“, meint sie be-
stimmt, als sie den Stein 
im Gespräch mit dem 
reporter auswickelt. Es 
braucht ein bisschen Zeit 
und die Bereitschaft, mit 
Jasmin Hinz’ Augen zu 

sehen: „Hier sind die Augen, das 
ist die Schnauze“, zeigt sie und 
deutet auf Einbuchtungen und 
Linien. Und den Hintergrund, 
warum so ein Fund möglich 
sein kann, liefert sie gleich mit: 
„Rund um Ahrensbök gab es frü-
her Moor und in einem solchen 
Boden können Versteinerungen 
entstehen“, merkt sie an. Geo-
logische Themen fesseln sie von 
jeher, aus Büchern und Fernseh-
sendungen trägt sie Wissen und 
Informationen zusammen. Fak-
ten, die auch die Fantasie beflü-
geln und die den Blick schärfen 
für die Schönheit und die Wun-
der der Natur. Und genau das ist 
der Grund, warum wir die kleine 
Geschichte dieser Entdeckung 
gern mit Ihnen teilen, liebe Lese-
rinnen und Leser.
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GEPFLÜCKTE SÜSSK IRSCHEN,
H IMBEEREN UND
BLAUBEEREN

JETZT

4,90 €/kg

Eutin (aj). In der Woche vor 
den Sommerferien gelten 
an allen Schulen andere 
Regeln. Und noch ein biss-
chen freier, noch ein biss-
chen farbenfroher, noch ein 
bisschen unbeschwerter 
wird es dort, wo der Kin-
derzirkus Ostholstein sei-
ne Zelte, oder besser: sein 
großes Zelt aufstellt. Damit 
passt die fröhliche Zirkus-
schule der Artistenfamilie 
Traber aus Süsel hervorra-
gend zur bunten Gemein-
schaft der Wilhelm-Wisser-
Schule in Eutin, die ihren 
Schüler*innen alle zwei 
Jahre die Türen in die Welt 
des Zirkus öffnet. 
Dann werden aus Fünft- 
und Sechstklässler*innen 
Fakire, Clowns und Artis-
tinnen. Wer sich in Mathe 
schüchtern zurückhält, 
schwingt mutig am Trapez 
unter der Zirkuskuppel. Wem 
Konzentration auf Rechtschrei-
bung und Vokabeln schwerfällt, 
jongliert hochfokussiert einen 
Teller auf der Stange. Und in der 
maroden Turnhalle am Kleinen 
See atmet man Zirkusluft. Dass 
dies gelingt, liegt in der Verant-
wortung von Peter Traber. Er lei-

tet das sechsköpfige Team der 
Zirkusfamilie. Acht Nummern, 
das ist das Ziel, sollen am Ende 
der Zirkus-Projektwoche in der 
Manege aufgeführt werden: Feu-
erspucken ist dabei, Jonglage, 
Akrobatik, Zauberei, Trapezkunst 
und Seiltanz, Clownerie und Tü-
chertanz werden geboten. Und 
darauf, dass dann die Zuschau-
erränge voll besetzt sind, ist Ver-
lass: Stolze Eltern, Großeltern, 
Nachbarn und Freund*innen 
wollen sehen, was die Kinder 
gelernt haben, sich vom eigenen 

Nachwuchs begeistern lassen. 
Vor den Applaus aber hat der 
Zirkusgott Anstrengung, Ge-
duld und beständiges Üben ge-
stellt. Viele Kinder suchen sich 
ein Fach aus, das ihren Talen-
ten entgegenkommt. Und auch 
wenn mal etwas länger dauert, 
etwas mehr Mühe kostet: „Wer 

es unbedingt will, der kriegt das 
hin!“, weiß Peter Traber. Es geht 
nicht um Perfektion in diesem 
Kinderzirkus, es geht darum, als 
Gemeinschaft zusammenzurü-
cken, die Klassen zu mischen, 
Selbstbewusstsein zu tanken: 
„Und im Zusammenspiel mit der 
Musik, den Kostümen und der 
Manege funktionieren die Num-
mern dann“, so Traber. Wichtig 
ist es, die Kinder bei der Stan-
ge zu halten, sie zu begeistern: 
„Ich baue Spannung auf, erzähle 
eine Geschichte“, verrät er. Was 

Manege frei für die Stärken der Kinder
Kinderzirkus Ostholstein stellt an Wisserschule buntes Programm auf die Beine

daraus wachsen kann, lässt er 
seine Akrobatik-Truppe vorfüh-
ren. Es braucht nur einige kurze 
Anweisungen, dann haben sich 
Kinder, die zum Teil vor dieser 
Woche nichts miteinander zu tun 
hatten, zu einer Pyramide arran-
giert. Das beeindruckt auch ohne 
Musik und Lichtshow: „Schön 
wäre es, wenn uns die Grund-
schulen und Schulen noch bes-

ser wahrnehmen würden. 
Man braucht keinen Zir-
kus aus der Ferne zu bu-
chen“, merkt der Artist an. 
Auch im Zelt auf dem 
Sportplatz läuft der Count-
down zur Aufführung: 
Hier ist das Seil gespannt, 
auf dem die Gruppe der 
Seiltänzerinnen sich in 
Balance und Anmut übt. 
Mit dem Geschlecht hat 
das übrigens nichts zu 
tun. In diesem Jahr sind es 
nur Mädchen, ein Zufall. 
Sonst melden sich natür-
lich auch Jungen an, wie 
Bora Traber berichtet. Sie 
führt hier Regie: „Es ist 
wichtig, viel mit den Kin-
dern zu reden, ihnen die 
Angst zu nehmen“, weiß 
sie. Sie will alle mit ihren 
Stärken in Szene setzen: 
„Nicht jedes Kind muss 
alles können“, meint sie 

bestimmt. Sie findet eine Übung, 
die passt, ganz ohne Druck: 
„Denn ich verkaufe Träume, kei-
ne Tränen“, sagt sie freundlich, 
ehe sie Abira aus der fünften 
Klasse die Hand gibt, damit die 
sich auf dem Seil graziös in einen 
Schwebesitz sinken lassen kann. 
Informationen zum Kinderzirkus 
gibt es auf www.kinderzirkus-oh.
de

Wenn Kinder zu Pyramiden werden, ist Zirkus-Projektwoche an der Wisserschule. 
 Fotos: Jabs

Diese Truppe hat sich auf Seil und Trapez eingelassen lassen.
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ABHOLEN
AUFBAUEN
www.spedition-rosenbaum.de
MÖBELKAUF  MIT UNS

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Ihr 
Fahrradspezialist

Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl
Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg 

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 Uhr 

und 14-18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr 
www.zweirad-scheibel.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Eutin (tgr). Bei der 
Jahreshauptversamm-
lung der Gemein-
defeuerwehr Eutin 
Anfang März hatte 
der Eutiner Gemein-
dewehrführer Marco 
Wriedt in Gegenwart 
von Bürgermeister 
Sven Radestock in 
seinem Jahresbericht 
festgestellt, dass die 
Fe u e r w e h r h ä u s e r 
der beiden kleineren 
Ortswehren in Neudorf und Fis-
sau-Sibbersdorf noch einer „Ge-
fährdungsbeurteilung“ zu un-
terziehen seien, jedoch „schon 
lange nicht mehr den DIN-Nor-
men und -Vorschriften entspre-
chen“ würden. Die damaligen 
Aussagen des Gemeindewehr-
führers nahm der „reporter“ zum 
Anlass, aktuell einmal bei den 
verantwortlichen Ortswehrfüh-
rern Stefan Zein (Neudorf) und 
Andreas Schult (Fissau-Sibbers-
dorf) nachzufragen.
Die Gefährdungsbeurteilung und 
Arbeitsschutzbegehung solle un-
ter anderem darüber Aufschluss 
geben, welche Normen nicht ein-
gehalten würden, erklärt Stefan 
Zein. Die Vorschriften und DIN-
Normen der „Hanseatischen 
Feuerwehr-Unfallkasse Nord“ 
(HFUK) dienten dazu, den Ein-
satzkräften der Ortswehren die 
Sicherheit und den Arbeitsschutz 
in den Gerätehäusern zu ge-
währleisten, ergänzt Schult. Die 
Bearbeitung der Gefährdungsbe-
urteilung bei beiden Gerätehäu-
sern durch die Wehrführungen, 
Verwaltung und dem Sicherheits-

Mängel bei Feuerwehrhäusern
Verschärfte Vorschriften machen Wehren in Fissau-Sibbersdorf und Neudorf zu schaffen

beauftragten der Wehren dauere 
derzeit noch an, berichten Zein 
und Schult auf Nachfrage. Ergeb-
nisse lägen folglich noch nicht 
vor.
Inwieweit entsprechen die Feu-
erwehrgerätehäuser in Neudorf 
und Fissau-Sibbersdorf nicht, 
wie vom Gemeindewehrführer 
angeführt, den DIN-Normen 
bzw. -Vorschriften? Sowohl Ste-
fan Zein als auch Andreas Schult 
unterstreichen, dass es in bei-
den Gerätehäusern nicht die 
Möglichkeit einer so genannten 
„Schwarz-Weiß-Trennung“ von 
Einsatzkleidung und Privatklei-
dung gebe. Verschmutzte Ein-
satzkleidung solle nicht mit der 
Privatkleidung direkt in Kontakt 
kommen können und deshalb 
getrennt gelagert werden. Für 
diese sogenannte „Schwarz-
Weiß-Trennung“ sind nach den 
geltenden Vorschriften geeignete 
bauliche und organisatorische 
Maßnahmen zu treffen.
„Bei uns befinden sich die Spin-
de für die Bekleidung der Ein-
satzkräfte in der Fahrzeughalle, 
so dass sich alle hier umziehen 
müssen, auch das ist nicht mehr 
zulässig“, beklagt Andreas Schult 
für die Ortswehr Fissau-Sibbers-
dorf. Die 32 Spinde der Neudor-
fer Ortswehr stehen dagegen in 
einem von der Stadt angemiete-
ten und von der Feuerwehrkame-
radschaft umgebauten ehema-
ligen Garagentrakt, in dem sich 
das zweite Fahrzeug, ein Klein-
Bus, befindet. „Dadurch können 
wir das Material und die Ausrüs-
tung wenigstens einigermaßen 

vorschr i f t smäßig 
lagern“, stellt Zein 
fest.  Der Bus stand 
früher im Freien, 
weil in dem im Jahre 
1984 in Eigenleis-
tung erbauten Ge-
rätehaus kein Platz 
war.
Ein weiterer Mangel: 
„Bei uns entspricht 
die Größe des Stell-
platzes und des To-
res für das Einsatz-
fahrzeug nicht den 
Vorschriften“, sagt 
der Neudorfer Orts-
wehrführer. Auf gleiche Prob-
leme in Fissau weist Schult hin: 
„Die Stellplätze beider Fahrzeu-
ge und die Durchfahrtsbreiten 
der Tore sind auch bei uns nicht 
ausreichend“. In den Fahrzeug-
hallen beider Ortswehren sei es 
aufgrund der Enge nicht zu ge-
währleisten, dass die Aktiven ge-
fährdungsfrei an die Einsatzfahr-
zeuge gelangen, berichten Zein 
und Schult unter Hinweis auf be-
stehende Sicherheitsvorschriften.
Auch die sanitären Einrichtungen 
in beiden Gerätehäusern seien 
weder zeitgemäß noch ausrei-
chend. „Wir haben nur eine ein-
zige beengte Duschmöglichkeit“, 
erklärt Stefan Zein. Und das für 
insgesamt 27 Aktive, darunter 
sieben Frauen. Die Dusche befin-
det sich wegen des Platzmangels 
auch noch in der Herrentoilette. 
Aber noch nicht einmal das gibt 
es bei der Feuerwehr Fissau-Sib-
bersdorf.  „Duschen nach Einsät-
zen ist bei uns gar nicht möglich, 
wir haben dafür keine Anlagen 
im Feuerwehrhaus. Das müssen 
unsere Kameradinnen und Ka-
meraden zu Hause machen“, 
bemängelt Andreas Schult. 32 
Aktive, davon fünf Frauen, gehö-
ren zum Einsatz-Team um Schult.
Für den Umbau der sanitären 
Anlagen hat die Neudorfer Feu-

erwehr eine Anfrage ans Bau-
amt der Stadt Eutin gerichtet.  
Ebenso für eine aus Sicht der 
Feuerwehr erforderliche Au-
ßenüberdachung. Nach wie vor 
unbefriedigend sei insbesonde-
re die Parkplatzsituation für die 
Einsatzkräfte. „Wir haben nur 
zwei Parkplätze am Gerätehaus 
für alle“, erklärt Zein. Hier hofft 
er auf eine positive Entscheidung 
zu einer Anfrage, die Fläche ei-
nes zum Verkauf anstehenden 
Grundstücks auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite zum Feu-
erwehrgerätehaus für Parkmög-
lichkeiten nutzen zu können, 
sagt der 45-Jährige, der Berufs-
feuerwehrmann bei der Bundes-
wehr am Standort Hohn ist und 
seit drei Jahren an der Spitze der 
Neudorfer Ortswehr steht.
Die Parkplatzsituation für die 
Aktiven ist bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Fissau-Sibbersdorf 
vergleichsweise gut. „Aber auf-
grund des Platzmangels im und 
um das Gerätehaus ist es an 
diesem Standort nicht möglich, 
irgendetwas zu verbessern. Das 
Gerätehaus ist 44 Jahre alt und 
weist erhebliche Mängel auf. 
Wir schieben die Probleme be-
ziehungsweise Mängel nur von 
einer Ecke in die nächste. Und 
damit ist keinem geholfen“, un-

Stefan Zein, Ortswehrführer Neudorf

Andreas Schult, Ortswehrführer Fissau-Sib-
bersdorf  Fotos: Gründemann

Gerätehaus der Ortswehr Neudorf mit Stellplatz für das Einsatzfahr-
zeug.
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Seit 1949 nimmt die dpa eine 
Schlüsselrolle im Nachrichtenmarkt 
ein. Ihr Kürzel ist zwar allgegen
wärtig, doch die journalistische und 
unternehmerische Arbeit von 
Deutschlands größter Nachrichten
agentur vollzieht sich oft im 
Hintergrund. Basierend auf 
umfangreichen Recherchen stellt 
dieses Buch den Wandel der dpa hin 
zu einem modernen, breit 
aufgestellten Konzern dar. Es 
beleuchtet ein journalistisches 
Ethos, das sich von Anfang an der 
Unabhängigkeit und der Objektivität 
verschreibt, getreu dem Motto 
»Den Fakten verpflichtet«.

HansUlrich Wagner
Im Dienst der Nachricht
ISBN 9783955424909 · 48,00 €

Jetzt im Handel oder unter 
www.societaets-verlag.de

DEUTSCHE PRESSE-AGENTUR
75 JAHRE

Eutin (t). Mit großem Bedauern 
nimmt Ostholsteins Landrat Timo 
Gaarz die Entscheidung des 
Landes Schleswig-Holstein zur 
Kenntnis, keine neue Richtlinie 
für die Förderung von Feuerwehr-
häusern erlassen zu wollen. In ei-
nem Brief ans Innenministerium 
verdeutlicht er seine Sorge über 
diese Entscheidung. Er appelliert 
ausdrücklich an Ministerin Süt-
terlin-Waack, an der bisherigen 
Förderung für Feuerwehrhäuser 
festzuhalten, deren Höhe ohne-
hin als eher gering anzusehen ist.
Der Verzicht auf die weitere För-
derung könne ein völlig falsches 
Signal in den ehrenamtlichen 
Bereich unserer freiwilligen Feu-
erwehren senden. „Gerade in 
dieser Zeit erwarten die Bürge-
rinnen und Bürger Investitionen 
in die öffentliche Sicherheit“, so 
Gaarz. Der Verwaltungschef hat 
nun die Befürchtung, dass die 
Kommunen, deren Haushaltsla-
ge ebenfalls angespannt ist, mit 
dieser Pflichtaufgabe allein dar-
stehen. „Insbesondere die Ost-
seesturmflut im vergangenen Jahr 
hat uns allen erneut die Bedeu-
tung und Leistungsstärke unse-
rer freiwilligen Feuerwehren vor 
Augen geführt“, so Gaarz, der 
die Innenministerin bittet, ihre 
Entscheidung sehr kritisch zu 
überprüfen.

Land fördert 
keine 

Feuerwehr-
häuser mehr

terstreicht Schult. Lediglich der 
Bau eines Gerätehauses an ei-
nem anderen Standort könne die 
Situation wirklich entschärfen. 
Er gehe davon aus, dass bei ei-
ner Suche ein geeigneter ande-
rer Standort zu finden sei, zeigt 
sich der 56-Jährige zuversicht-
lich. Und auch der Neudorfer 
Feuerwehrchef sieht keinen be-
ziehungsweise wenig Spielraum 
für Verbesserungen am gegen-
wärtigen Standort.  „Das Gerä-
tehaus ist gut, aber leider nicht 
erweiterungsfähig. Daher wird es 
schwer, Mängel größerer Art ab-
zustellen“, sagt Zein.
Beide Ortswehrführer erkennen 
aber durchaus die Bemühungen 
der Stadt an, die Wehren zu un-
terstützen, insbesondere bei der 
persönlichen Schutzausstattung 
der Aktiven. „Die Stadt tut viel, 
aber die Vorschriften haben sich 
einfach verschärft und die An-
forderungen an die Feuerwehren 
werden immer größer“, stellen 
Stefan Zein und Andreas Schult 
fest.

Feuerwehr-Flohmarkt in Eutin
Eutin (aj). Der erste August-Sonn-
tag ist in Eutin für den Flohmarkt 
rund ums Feuerwehrhaus am 
Priwall reserviert. Am 4. August 
reiht sich auf 800 Quadratme-
tern nicht nur Stand an Stand, es 
lockt auch das Begleitprogramm, 
das diese Stöbermeile von an-
deren unterscheidet. Mit einer 
kleinen Fahrzeugschau, Schmaus 
von der Kochgruppe des DRK-
Ortsvereins und den Spielen, die 
die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
anbietet, wird es garantiert nicht 
langweilig und der Hunger hat 
keine Chance. Für viele Stamm-
gäste liefern allein die leckere 
Suppe von Feuerwehrkoch Hol-
ger Reimer und das Kuchenbüffet 
der „Feuerkäfer“ reichlich Grund 
für einen Besuch. Um 10 Uhr 
geht es los!

Am ersten Augustsonntag wird die Straße Am Priwall am Feuerwehr-
haus zum quirligen Flohmarkt.  Foto: hfr
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Container-
Service

5 m3 - 40 m3

MILON
RECYCLING

Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

 0 43 63 - 18 22

M

30 Prozent Rabatt auf Sommerware
Drei Fachgeschäfte in der Königstraße bieten neue Mode zum kleinen Preis

Eutin (vg). Auch wenn es zuletzt 
ein superheißes Wochenende 
gab: Das durchwachsene bis 
regnerisch-kühle Wetter der ver-
gangenen Wochen hat die Nach-
frage nach aktueller Sommer-
mode stark negativ beeinflusst. 
„Uns haben einfach insgesamt 
die warmen Temperaturen ge-
fehlt, die unseren Kundinnen im-
mer den Impuls zum Shopping 
geben“, sagen die drei Eutiner 
Unternehmerinnen Regine Mix, 
Bettina Marheine und Sylke Be-
cker. Für eine große Rabattaktion 
ziehen die drei Boutiquebesitze-
rinnen aus der Königstraße jetzt 
an einem Strang: In den Fachge-
schäften „Cable Car Clothiers“, 
„Marheine’s Mode für Sie“ und 
„Hygge 14“ gibt es ab dem heu-
tigen Mittwoch, 24. Juli, 30 Pro-
zent Nachlass auf Sommerware.
Von der wechselhaften Witte-
rung profitieren nun also alle 

modebewussten Schnäppchen-
jäger – der nächste Sommer 
kommt bestimmt und auch die 
Saison 2024 ist ja längst noch 
nicht zu Ende. Und alles, was 
zurzeit in ist, ist in den Läden der 
Eutiner Modeexpertinnen noch 
erhältlich: leichte, luftige Klei-
der, zeitlose Musselin-Blusen 
und -Röcke, Tops aus Viskose- 
oder Leinenstoffen. Das Ganze 
kommt natürlich farbenfroh da-
her, angesagt sind zum Beispiel 
in Royalrot, Limette oder Pink. 
Wer einen neuen Look sucht, 
wird bei den drei Damen aus der 
Königstraße mit Sicherheit fün-
dig – kompetente und ehrliche 
Beratung ist inklusive.
Die drei Modegeschäfte in der 
Einkaufsstraße zwischen Markt 
und Rosengarten sind werktags 
von 10 bis 18 Uhr und sonn-
abends von 10 bis 16 Uhr geöff-
net.

- Anzeige -

Regine Mix, Bettina Marheine und Sylke Becker (von links) lassen die 
Preise für Sommermode purzeln. In ihren Fachgeschäften in der König-
straße gibt es 30 Prozent Nachlass auf die Saisonware.  Foto: Graap

Pilgern im sommerlichen Schlossgarten
Eutin (t). Unter schattigen Lin-
den durch die Schlossgarten-
allee pilgern, innehalten, Mo-
mente innerer Einkehr erleben: 
Das können Interessierte bei 
einem Spaziergang am Sonn-
abend, 27. Juli, mit der Pilgerbe-
gleiterin Irene Marie Matthies-

sen – und zwar beim nächsten 
„Rauswege“-Pilgerweg des Kir-
chenkreises Ostholstein. Los 
geht es um 15 Uhr am Tauf-
brunnen im Garten am frischen 
Wasser an der Stadtbucht. Von 
dort aus führt der etwa zwei Ki-
lometer lange Weg durch den 

Schlossgarten zur Michaeliskir-
che. Während des etwa 90-mi-
nütigen Rundgangs halten die 
Pilger mehrfach an, um Ausbli-
cke zu genießen, Bäume zu be-
trachten oder einen geistlichen 
Impuls zu hören. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. 

Kinderflohmarkt markiert Ferienpass-Auftakt
Eutin (vg). Am 22. Juli haben auf 
dem Eutiner Marktplatz einmal 

mehr die Kinder die Geschäfte 
gemacht: Traditionell wurde am 
ersten Ferien-Montag ein großer 
Kinderflohmarkt im Zentrum auf 
die Beine gestellt – als Auftakt-
veranstaltung der diesjährigen 
Ferienpass-Aktion. Auch wenn 
das Wetter nicht durchgehend tro-
cken blieb, hatten die Mädchen 
und Jungen – oft in Begleitung ih-
rer Eltern – eine Menge Spaß am 
Verkaufen oder Kaufen. Der fast 
vierjährige Carl ging zum Beispiel 
überglücklich mit einem Spiel-
zeugbagger nach Hause. Erstmals 
als Verkäufer dabei waren Lina 
(10) und ihre Schwester Jette (4) 
aus Süsel. Sie hatten Bücher, CDs 
und Puppen gemeinsam aussor-
tiert, um damit anderen Kids viel-
leicht noch eine Freude zu ma-
chen. Die Resonanz? „Geht so“, 
sagt Lina und hofft, dass das eine 
oder andere Bilderbuch oder Hör-
spiel noch den Besitzer wechselt. 
„Wir kennen den Flohmarkt und 
waren in den vergangenen Jahren 

schon zum Schauen und Kaufen 
hier“, sagt Mutter Christin Olsen. 
Sie findet die Aktion richtig klasse, 
auch wenn ihre Töchter ansons-
ten nicht bei den Eutiner Ferien-
pass-Aktivitäten mitmachen. Die 
städtische Ferienunterhaltung, 

die in Zusammenarbeit mit vielen 
örtlichen Vereinen durchgeführt 
wird, nimmt in den kommenden 
Wochen Fahrt auf – damit auch 
den Kindern, die in den Sommer-
ferien zu Hause bleiben, richtig 
was geboten wird.

Bei Lina und ihrer kleinen Schwester Jette liefen die Geschäfte „geht 
so“. Spaß hat es ihnen trotzdem gemacht.  Foto: Graap

Der fast vierjährige Carl freut 
sich über das Bagger-Schnäpp-
chen.  Foto: Junge
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Deine Auswahl – auch beim Preis.

Sportliche Preise!Sportliche 
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Top-Angebote

Polen/Rumänien/
Deutschland:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 5.78)

Aktion

 2.89 

  500-g-Schale Deutschland/
Polen:  
Brombeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 15.92)

Aktion

 1.99 

   

Deutschland:  
Kohlrabi⁶   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.59 

   

Weihenstephan
Butter oder die 
Streichzarte   
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 6.76)

Aktion

 1.69 

   

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Langewiesche
5 Sterne Kochschinken   
heißgeräuchert,
je 100 g

Aktion

 1.49 

  Nur in der Bedienungstheke 

Gulasch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 5.55 

   

Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 5.55)

Aktion

 1.11 

   

Milram
Frühlingsquark   
versch. Sorten,
je 185-g-Becher
(1 kg = 5.35)

Aktion

 0.99 

   

Salakis
Schafskäse Natur   
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

Aktion

 1.79 

   

Lorenz
Saltletts Pausen Cracker   
je 100-g-Btl. (1 kg = 14.90)

Aktion

 1.49 

   

Knorr
Fix
Nudel-
Schinken 
Gratin   
je 32-g-Btl.
(1 kg = 13.75)

Knaller

 0.44 

   

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 
0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 
Pfand

Knaller

 10.99 

   

Dithmarscher 
Pilsener¹   
je 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.74)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 11.49 

   

%

Wagner 
Big City Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-Pckg.
(1 kg = 4.98)

Aktion

 1.99 

   

%

% Melitta 
Auslese Kaffee   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.76)

Aktion

 3.88 

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99 

   

%

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.79)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

 9.49 

   

Rotkäppchen
Sekt   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 4.39) (1 l = 3.99)

 2.99 Preis 
mit 
App

Coupon

Knaller

 3.29 

Senseo
Kaffeepads Classic   
je 111-g-Btl. (1 kg = 16.13) (1 kg = 15.23)

 1.69 Preis 
mit 
App

Coupon

Knaller

 1.79 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

KW  30  –  TZ_KW30-2024-NO(HH)_GF1  –  44545540    22.07.2024 09:58  –  100 
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Lübecker Landstraße 32 • 23701 Eutin 
www.cobobes.de • Tel. 0 45 21 – 7 04 90

Wir wünschen dem Team vom Hopper alles Gute zur Eröffnung!
Wir führten die Heizungs- und Sanitärarbeiten aus!

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute 
für die Zukunft wünscht ...

Plöner Landstraße 1 · 23701 Eutin
Tel.: 0 45 21 / 8 30 73 43 · Fax 0 45 21 / 8 30 76 46

www.claus-grosskuechen.de

NEUERÖFFNUNG
am 27. Juli ab 12 Uhr

Ein Ort, an dem sich alle wohlfühlen
Emre Diker eröffnet „Hopper Bar“ am Segenhörnparkplatz in Eutin

Eutin (vg). Noch läuft 
der Umbau auf Hoch-
touren, doch schon 
am kommenden 
Sonnabend, 27. Juli, 
will Emre Diker seine 
neue In-Location in 
Eutin startklar haben: 
Ab 12 Uhr öffnet die 
„Hopper Bar“ am Se-
genhörnparkplatz mit 
einem Sektempfang 
ihre Türen.
Der 28-jährige Euti-
ner hat eine klare Vi-
sion von seiner Bar: 
„Wir wollen einen Ort 
schaffen, an dem sich 
alle wohlfühlen. Einen 
Ort für Jung und Alt.
Einen Ort ,von Euti-
nern für Eutin’ – so 
lautet auch unser Motto. So et-
was fehlt zurzeit in der Stadt“, 
erläutert Inhaber Emre Diker. Er 
ist genau wie sein Bruder Ugur, 
der ihm bei dem Projekt ein biss-
chen unter die Arme greift, in Eu-
tin aufgewachsen und liebt seine 
Heimatstadt. Beide bedauern, 
dass hier in den vergangenen 
Jahren eine Lokalität nach der 

anderen geschlossen hat – vom 
„Frogs“ über das „Pilsstübchen“ 
bis zum „Shamrock“. In keinem 
Fall habe es jedoch daran gele-
gen, dass es für so eine Gaststätte 
keine Kundschaft gäbe.
Den Beweis will Emre Diker jetzt 
antreten und weiß seine Fami-
lie hinter sich. Und die Familie 
Diker ist in der Kreisstadt nicht 

unbekannt, sondern hat sich hier 
in den vergangenen mehr als 30 
Jahren mit Gastlichkeit einen 
guten Namen gemacht: Vater 

Ramazan betrieb in 
Eutin „Ramazan’s Re-
staurant“, das sich in 
der Albert-Mahlstedt-
Straße/Ecke Peterstra-
ße befindet. „Wir sind 
sozusagen in der Gas-
tronomie aufgewach-
sen“, sagt Emre Diker.
Die Bar ist nun „sein“ 
Baby. „Im ,Hopper’ 
ist Gemütlichkeit 
Trumpf. Wir setzen 
auf eine einladende, 
stilvolle Atmosphäre 
und Wertigkeit auch 
was die Einrichtung 
angeht“, erläutert Di-
ker. Die Gastro-Mö-
bel sind keine Stan-
genware, sie wurden 
speziell für den Laden 

geschreinert und orientieren sich 
am Chesterfield-Stil. Farblich 
wird es hier nicht zu bunt, ähn-
lich wie in dem berühmten Ge-

Ugur und Emre Diker (von links) präsentieren den Leitspruch der Bar: „Von Eutinern für 
Eutin“.  Fotos: Graap

Emre Diker (links), dem Bruder Ugur unter die Arme greift, hat sich 
für „Störtebeker“ als Haus-Biermarke entschieden.
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Getränke Express Eutin
Röntgenstraße 9 - 23701 EUtin

Tel. 01 52 - 275 510 97
www.getraenke-express-eutin.de

GETRÄNKELIEFERANT
Für Handel und GewerbeFür Handel und Gewerbe

Alu-Verbundplatte-final.indd   1Alu-Verbundplatte-final.indd   1 23.10.2023   11:50:4723.10.2023   11:50:47

Ihr fairer Partner im Bereich 
Kaffee und Kaffeemaschinen
www.coffeefair.de

Wir gratulieren zur Neueröffnung 

und freuen uns auf  

eine gute Zusammenarbeit!

Neueröffnung 27. Juli
ab 12 Uhr

Es freuen sich auf Euch
Emre Diker und Team

vom Fass
Es erwarten Euch gepfl egte Getränke

in ansprechender Atmosphäre!

Und das wichtigste - wo fi ndet ihr uns?!
Peterstr. 5-7 - Im Segenhörn - direkt am Parkplatz ;-)

Probiert unsere
Eigenkreation

Cocktail „Eutiner Rose“
Lasst Euch überraschen!

Wir starten für 
Wir starten für 

Euch mit einem 
Euch mit einem 

Sektempfang!Sektempfang!

NEUERÖFFNUNG
am 27. Juli ab 12 Uhr

Edward Hopper und „Nighthawks“
Der New Yorker Edward 
Hopper (1882-1967) war ein 
Maler des Amerikanischen 
Realismus. Hoppers in küh-
ler Farbgebung gehaltene 
realistische Bilder weisen auf 
die Einsamkeit des moder-
nen Menschen und Leere des 
modernen Lebens hin. Viele 
Werke zeigen eine figurative 
Malerei, in der sich die spä-
tere Pop-Art ankündigt. Hop-
pers Geheimnis sind auch 
profane Motive des urbanen 
Alltags sowie eine Verbin-
dung von Innen- und Außen-
raum, bei denen sich zum 

Beispiel ein oder mehrere 
Personen in einem Innen-
raum mit Aussicht befinden 
– wie beim 1942 entstande-
nen Gemälde „Nighthawks“ 
(Nachtschwärmer), das heute 
zur Sammlung des Art Insti-
tute of Chicago gehört.
Hoppers Werk hatte Einflüsse 
auf Malerei, Fotografie und 
Kino. Die starke Atmosphä-
re seiner Werke inspirierte 
unter anderem Filmregis-
seure wie Alfred Hitchcock 
(„Psycho“) oder  Ridley Scott 
(„Blade Runner“). 
 Quelle: Wikipedia.de

mälde „Nighthawks“ von Ed-
ward Hopper, das eng mit Stil 
und Namen der neuen Bar in 
Verbindung steht. „Wir saßen 
mit Freunden bei einer Fete zu-
sammen und haben versucht 
einen Namen für die Bar zu fin-
den. Und dann hing da dieses 
Bild von Edward Hopper an der 
Wand, das Menschen nachts in 
einer Bar zeigt“, berichtet Diker. 
„Hopper“, findet eine Freundin, 
sei ein cooler Name für sein Lo-
kal. Als Wandbild wird sich auch 
das Gemälde in der Bar wieder-
finden.
Doch was wäre eine Bar ohne 
ansprechende Getränkekarte? 
Auch bei diesem Aspekt setzt 
Emre Diker auf Qualität und 
Exklusivität. „Beim Bier haben 
wir uns für die hanseatische 
Marke ,Störtebeker’ entschie-
den. Ein Bier, das nicht jeder im 

Ausschank hat, das von einem 
regionalen Hersteller kommt, 
geschmacklich überzeugt und 
das mit einer großen Vielfalt an 
Sorten aufwartet.“ Ähnlich breit 
und hochwertig ist die Auswahl 
an Whisky, Gin und Rum. „Da-
rüber hinaus werden wir etwa 
zehn Cocktails auf der Karte ha-
ben, auch alkoholfreie. Unseren 
Signature Cocktail ,Eutiner Rose’ 
haben wir speziell für das ,Hop-
per’ erfunden. Er wird aus Rose, 
Rum, Peach Liqueur und Tonic 
Water gemixt“, verrät Emre Di-
ker. Wer möchte, kann sich im 
„Hopper“ aber auch nur auf eine 
Cola oder einen Kaffee bzw. ei-
ner Kaffeespezialität treffen.
Konkret in Planung sind monat-
liche Events – wie Livemusik, 
Spieleabende, DJ-Auftritte und 
vieles mehr. Zunächst muss die 
Bar jedoch erst einmal anlaufen. 
Emre und Ugur Diker sind op-
timistisch: „Bisher bekommen 
wir von Verwandten, Freunden 
und Einwohnern viele positive 
Rückmeldungen. Sie honorieren 
gerade unseren Anspruch, der 
sich im Slogan ,Von Eutinern für 
Eutin’ ausdrückt.“ Mit der Ein-
richtung der Bar liegt Emre Diker 
im Zeitplan. Montag wurden die 
Möbel geliefert, jetzt muss noch 
die Außenreklame installiert 
werden. „Bis Freitag sind wir 

durch“, verspricht der Eutiner 
Jungunternehmer.
Nicht unerwähnt darf die großar-
tige Unterstützung von Familie, 
Freunden und unterschiedlichs-
ter Firmen sowie der Stadt Eutin 
bleiben, die ebenfalls einen gro-
ßen Teil zur Verwirklichung die-
ses Projektes beigetragen haben.
Die Räume der Bar „Hopper“ 
befinden sich neben „Wool-
worth“ im rückwärtigen Teil des 
Geschäftsgebäudes in der Peter-
straße 5-7. Kostenlose Parkplätze 
befinden sich direkt vor der Tür. 
Geöffnet ist das „Hopper“ zu-
nächst donnerstags von 18 bis 
24 Uhr sowie freitags und sonn-
abends ab 18 Uhr bis open end.

Whisky, Gin, Rum, Cocktails und 
noch mehr: Die Getränkeaus-
wahl im „Hopper“ ist groß.
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Bad Malente-Gremsmühlen (aj). 
Dafür, dass das Wir-Gefühl schon 
bei den Berufsstarter*innen Wur-
zeln schlagen kann, hat man an 
der Malenter August-Bier-Klinik 
jetzt einen passenden Rahmen 
gesetzt. Und das nicht irgendwo, 
sondern an einem der schöns-
ten Plätze des Hauses: Auf der 
Dachterrasse pflanzten zehn der 
13 Auszubildenden gemeinsam 
Lavendel, Salbei, Zitronenver-
bene und Co. – im Rahmen des 
ersten „Auszubildendentags“.
Aus diesem Kräutergarten wird 
sich künftig nicht nur die Küche 
bedienen, die täglich frischge-
kochtes Essen zubereitet, hier 
werden auch ergotherapeutische 
Maßnahmen wie Sinneswahr-
nehmung und Küchentraining 
stattfinden. Der Griff zu Schau-
fel und Kräutertopf war der erste 
Programmpunkt einer Premiere, 
die den fachlichen Nachwuchs 
der Klinik in den Fokus stellte. 
Den neuen „Auszubildenden-

tag“ hatte die Öffentlichkeitsbe-
auftragte Christine Knebelkamp 
organisiert: „Unsere Absicht ist 
es, die einzelnen Abteilungen 
miteinander zu vernetzen“, er-
klärte sie. Wer einen Verwal-
tungsberuf lernt, hat nur selten 
Berührungspunkte mit denjeni-
gen, die in der Pflege arbeiten. 
Das erste persönliche Kennen-
lernen in der vergangenen Wo-
che sollte den Grundstein für ein 
Miteinander legen. Und schon 
in den ersten Minuten war klar: 
Dieser Plan würde aufgehen. 
Aufgeschlossen und ungezwun-
gen kam man in der entspannten 
Atmosphäre mit Diekseeblick 
ins Gespräch und das nicht nur 
innerhalb der Azubi-Gruppe: 

Chefarzt Dr. Jos Becktepe, Ver-
waltungsleitung Bianca Neysters 
und die stellvertretende Pflege-

dienstleiterin Jana 
Deichert ließen es 
sich nicht nehmen, 
mit anzupacken 
und ihrerseits Thy-
mian und Petersilie 
in die Erde zu brin-
gen. 
Ein gemeinschaftli-
ches Erlebnis, das 
genau die Wert-
schätzung wider-
spiegelte, die aus 
verschiedenen Fach-
kräften ein funkti-
onierendes Team 
macht: „Ihr seid 
die Zukunft, und 
es ist wichtig, dass 
es Euch gut geht“, 
betonte Christine 
Knebelkamp. Wel-
che Bedeutung die 
ersten Jahre für das 

Berufsleben haben, weiß auch 
Chefarzt Becktepe: „Ich kann 
mich gut an meine ersten Sta-
tionen erinnern, die sind prä-
gend“, meinte er und ergänzte: 
„Deshalb ist es wichtig, flexible 
Ausbildungsmodelle anzubieten 
und auf individuelle Bedürfnis-
se einzugehen.“ Keine Floskeln, 
sondern Standard in der August-
Bier-Klinik, wie Bayan Alamin 
aus eigener Erfahrung berichten 
konnte. Die alleinerziehende 
Mutter dreier Kinder hat ihre 
Ausbildung zur Altenpflegehel-
ferin erfolgreich absolviert und 
blickt voller Tatendrang in die 
Zukunft: „Man hat auf meine 
Situation Rücksicht genommen 
und entsprechende Zeitmo-

Azubi-Tag an der August-Bier-Klinik:

„Wir sind froh, dass wir Sie haben!“
– Anzeige –

delle entwickelt“, erzählte die 
junge Frau, die sich ihrerseits 
mit ganzer Kraft und voller 
Motivation eingebracht hat. 

„Bei August“ wird in verschie-
denen Berufen ausgebildet. Im 
Verwaltungsbereich kann man 
den Grundstein für eine Karri-
ere im Büromanagement oder 
als Kaufmännische Fachkraft 
im Gesundheitswesen legen, 
in der Pflege sind Abschlüs-
se als Pflegefachkraft oder 
Altenpflegerhelfer*innen genau-
so möglich wie die Ausbildung 
zu Medizinischen Fachangestell-
ten. Das Ziel ist klar formuliert: 
„Wir hoffen natürlich, dass wir 
viele der jungen Menschen, die 

bei uns ausgebildet werden, 
übernehmen können“, erläutert 
Bianca Neysters. So wie Johann 
Fischer: Er hat jüngst die Ab-
schlussprüfung zum Fachinfor-

matiker Systemintegration be-
standen und bleibt an der Klinik. 
Nach dem ersten Kennenlernen 
inklusive launiger Erkenntnisse – 
wie „So siehst du also ohne Kittel 
aus!“ – ging es ins Teambuilding 
der spannenden Art: Auf einer 
Escape-Tour durch Malente wa-
ren nicht nur neue Seiten des Or-
tes, sondern auch die verschie-
denen Seiten der Kolleg*innen 
zu entdecken. Und am Ende war 
nicht nur für Christine Knebel-
kamp klar: Dieses Format geht 
in die Wiederholung. „In diesem 
Jahr wird noch ein zweiter Aus-
bildungstag stattfinden“, kün-
digte sie an. Nicht der einzige 
nachhaltige Faktor: Die Kräuter-
pflege wird reihum gehen und 

die Pflanzkästen selbst sind aus 
Europaletten gestaltet worden. 
Fazit: In der August-Bier-Klinik 
wachsen Zukunftspläne auf 
fruchtbarem Boden.

Zum Auftakt des ersten Azubi-Tages an der August-Bier-Klinik trafen sich Berufsnachwuchs und Verant-
wortliche – Chefarzt inklusive – auf der schönen Dachterrasse.  Fotos: Jabs

Johannes Fischer und Bayan Alamin setzen nach erfolgreicher Aus-
bildung weiter auf die August-Bier-Klinik.

Die Ausbildungstag-Aktion machte den Azubis 
viel Spaß.
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Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Ob süß oder sauer, farbig oder klar, fruchtig oder 
cremig: Die besten Cocktails mixt man selbst. 
Entdecken Sie jetzt unsere Rezepte für Ihre 
neuen Lieblingsdrinks – einfach auspro-
bieren und sich zum Feierabend an eine 
Strandbar in der Südsee träumen. Alle 
Zutaten gibt’s natürlich bei famila!

ALLE 
REZEPTE:

COCKTAIL-IDEEN

 Monin
Sirup 
Grenadine
0,25 Liter
Glasflasche
(1 Liter = 13.96 €)

 Fever-Tree 
Premium Indian
Tonic Water
0,75 -Liter-Glasflasche
(1 Liter = 3.32 €)

zzgl. 0.15 € Pfand

 Golden Rocks
Rohr Zucker 
500-g-Packung
(1 kg = 1.98 €)

 GIÀ VISTO
Pink Gin 
40% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 12.84 €)

3.99

7.99

3.992.49

 Fever-Tree 
Espresso 
Martini Mixer
0,5-Liter-Glasflasche
(1 Liter = 7.98 €)

zzgl. 0.15 € Pfand

 GIÀ VISTO
Aperitivo 
16% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 12.84 €)

Bier oder Aperitif? Mischen 
Sie doch einfach beides – 
dazu etwas Eis und fertig ist 
Ihr Sommergetränk.

Fruchtig-frisch und herrlich 
prickelnd: einfach das 
perfekte Begrüßungs-
getränk für Ihre Gäste.

Ohne Alkohol, mit Ge-
schmack: gleichzeitig süß 
und sauer – für alle, die sich 
nicht entscheiden können.

Verführerischer Cocktail 
mit Ka� eenote – ideal 
nach dem Essen oder vor 

einer langen 
Partynacht.

 Kyle’s Club
Vodka 
40% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 17.13 €)

3.49

9.998.99

0.99

8.99

Sie doch einfach beides – 
Verführerischer Cocktail 
mit Ka� eenote – ideal 
nach dem Essen oder vor 

 Mount Hagen
Barista 
Espresso 
ganze Bohne 
500-g-Packung
(1 kg = 15.98 €)

 Nordfrost 
Crushed Ice 
gefroren
2-kg-Beutel (1 kg = 0.75 €)

Abbildungsbeispiel 1.49

 Astra Helles 
6 Flaschen à 0,33 Liter 
Packung (1 Liter = 2.02 €)

zzgl. 0.48 € Pfand

11.99

Bio

Fruchtig-frisch und herrlich 
prickelnd: einfach das 
perfekte Begrüßungs-
getränk für Ihre Gäste.

Ohne Alkohol, mit Ge-
schmack: gleichzeitig süß 
und sauer – für alle, die sich 
nicht entscheiden können.

Original Pitú
Alcohol-Free 
0,0% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 14.27 €)

alkoholfrei

NEU!

Bio
Brasilien/Kolumbien
Limetten 
Kl. ll, 3er-Beutel 1.99

HellesGIÀ VISTO Aperitivo

Espresso MartiniFever Tree Ipanema
Gin FizzGIÀ VISTO Pink

famila_Anzeige_280x430mm_KW30_West.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW30_West.indd   1 15.07.24   16:1115.07.24   16:11
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Eutin (t). Bürgermeister Sven 
Radestock hat gemeinsam mit 
Kolleginnen und Kollegen aus 
der Stadtverwaltung und Bau-
Experten über den geplanten 
Schulneubau am Kleinen See 
informiert. Eingeladen waren El-
tern von Kindergartenkindern, 
Schülerinnen und Schülern so-
wie alle Interessierten. Etwa 120 
Eltern und weitere Interessierte 
waren der Einladung gefolgt und 
diskutierten vor Ort die Schulfra-
ge. Zuvor hatte der Bürgermeis-
ter bereits Fragen zum Thema bei 
Schulsprechstunden an der Gus-
tav-Peters-Grundschule Blaue 
Lehmkuhle, Außenstelle Am See 
und an der Wisser-Schule gesam-
melt.
Grundlage für die Informati-
onsveranstaltung in der We-
ber-Turnhalle war die jüngste 
Entscheidung der Politik in der 
Schulfrage. Die Politiker hatten 
sich für einen Neubau am Klei-
nen See entschieden, der beide 
Grundschulen, vom Standort 
Kleiner See und Blaue Lehmkuh-
le umfasst. Außerdem soll dort 
das Förderzentrum Lernen und 
geistige Entwicklung mit einzie-
hen; ebenso vor Ort geplant sind 

die Offene Ganzgasschule sowie 
eine Dreifeldhalle. 
Eine „Task-Force“ aus Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Politik, 
Verwaltung, Schule und Bau-
Experten hatte zuvor diese soge-
nannte große Variante erarbeitet. 
Sie wird derzeit mit 55 Millionen 
Euro kalkuliert. Es ist ein mo-
derner Campus am See geplant, 
der heutigen Anforderungen an 
zeitgemäße Schulgebäude in 
Ausstattung und Raumaufteilung 
entspricht. 
Bei der Informationsveranstal-
tung wurde auch die sogenannte 
kleine Variante vorgestellt, die 
ebenfalls von der „Schul-Task-
Force“ erarbeitet wurde. Die-
se beinhaltet den Neubau der 
Grundschule am Kleinen See mit 
Platz für die Albert-Mahlstedt-
Förderschule und die Schule am 
Papenmoor, sowie für die offene 
Ganztagsschule und Dreifeld-
Sporthalle. Kostenschätzung: 
bislang 36 Millionen Euro. Dabei 
wäre der Standort Blaue Lehm-
kuhle nicht betroffen.
Es wurden ebenso mögliche Per-
spektiven für die Wilhelm-Wis-
ser-Schule diskutiert, die jedoch 
noch abgestimmt werden müs-

Das Gemälde „Am Hühnerstall“ aus der Sammlung der 
Bonner Dr. Axe-Stiftung hat Carl Jutz der Ältere 1903 ge-
malt.  Foto: hfr

Schulneubau: Das ist der Planungsstand
sen. Dazu Bürgermeister Sven 
Radestock: „Ich freue mich über 
das große Interesse an der Veran-
staltung und den konstruktiven 
Austausch. Wir bleiben auch 
künftig im Dialog mit allen Betei-
ligten. Wer noch Ideen oder An-
regungen zum Thema hat, kann 
mir auch gern weiterhin unter 
bürgermeister@eutin.de schrei-
ben.“
Jetzt muss Baurecht geschaf-
fen werden für den geplanten 
Neubau. Vor einem möglichen 
Abriss der Gebäude am Kleinen 
See muss ein Schadstoffkataster 
der vorhandenen Bausubstanz 
erstellt werden. Möglicherwei-
se können auch Teile der alten 
Bausubstanz wiederverwendet 
werden. 
Bis Jahresende arbeitet die Bau-
verwaltung jetzt an den Aus-
schreibungen für die Gewerke. 
Eine Auftragsvergabe könnte 
im Sommer 2025 erfolgen. Ein 
Baubeginn wäre im Jahr 2026 
möglich und der Schulbetrieb 
könnten ab Oktober 2027 in dem 
Neubau beginnen. 
Während der Bauphase würden 
die Schülerinnen und Schüler in 
der neuen, hervorragend ausge-

statteten, Modulschule am Fest-
platzcampus unterrichtet. In dem 
Interim sind aktuell Schülerinnen 
und Schüler der Mittelstufe des 
Weber-Gymnasiums unterge-
bracht, das gerade in Teilen des 
Altbaus saniert wird. 
Der Campus am Schützenweg 
setzt sich aus 174 Modulen in 
Metallbauweise zusammen. 
Dabei handelt es sich um Klas-
senzimmer und Lagerräume, 
Büroräume, Fachräume (Na-
turwissenschaften, Kunst), WC-
Anlagen (darunter ein barriere-
freies WC) und einen Kiosk. Die 
Nettoraumfläche liegt bei etwa 
2.500 m². Die Lernräume sind 
modern eingerichtet und mit IT-
Infrastruktur (LAN und WLAN), 
Computern und digitalen Tafeln 
ausgestattet.
Auch das Außengelände wurde 
neugestaltet. Dort ist auf etwa 
2.200 m² ein Schulhof entstan-
den. Dabei wurden teils verdich-
tetes Recyclingmaterial und teils 
Holzhackschnitzel eingesetzt. 
Zur Ausstattung gehören zwei 
Tischtennisplatten und mehrere 
Sitzmöglichkeiten. Der Campus 
bietet 20 Parkplätze und 100 
Fahrradstellplätze.

Tierische Führung 
durchs Museum

Eutin (t). Das Eutiner 
Ostholstein-Museum am 
Schlossplatz 1 lädt am 
Sonntag, 28. Juli, um 11.30 
Uhr zu einer Führung durch 
die aktuellen Sonderausstel-
lungen ein. Unter dem Titel 
„Tierbilder“ sind zum einen 
Gemälde der Düsseldorfer 

Malerschule zu sehen, zum 
anderen werden unter dem 
Motto „Affe, Pferd und Ele-
fant …“ Tierplastiken des 
Bildhauers Hans Joachim 
Ihle gezeigt. Informationen 
zu weiteren Veranstaltun-
gen sind online auf www.
oh-museum.de zu finden.

Garbenfest:

Historie der Getreideernte
Lensahn (t). „Weten, wo dat eten 
herkümmt“ lautet das Thema am 
Sonntag, 28. Juli, ab 10 Uhr auf 
dem Museumshof in Lensahn, 
Bäerstraße 18. Auf den Muse-
umsfeldern werden den Besu-
chern verschiedene technische 
Entwicklungsstufen der histori-
schen Getreideernte präsentiert. 
Sie sind eigeladen, tatkräftig mit-
zumachen. Bei der Getreideernte 
mit der Sense erleben die Gäste 
hautnah das mühsame Mähen 
und anschließende Binden des 
Getreides von Hand zu Garben. 
Mit den Ähren nach oben wer-

den die Garben auf den Feldern 
zu Hocken aufgestellt, wo sie die 
nächsten Wochen trocknen, um 
danach gedroschen zu werden. 
Auch ein Columbus-Mähdrescher 
kommt zum Einsatz: In nur einem 
Arbeitsgang wird das Getreide 
gemäht und das Korn vom Stroh 
getrennt. Für Kinder gibt es ver-
schiedene Mitmachaktionen. Mit 
dem Planwagen fahren die Lüt-
ten und die Erwachsenen durch 
die Museumsfelder. Der Bäcker 
backt frisches Museumsbrot und 
das Café und die Gaststube bie-
ten leckere Speisen an.  Foto: hfr



24
. J

ul
i 2

02
4

15

Eutin (aj). „Ein positiver Gedanke 
am Morgen kann deinen ganzen 
Tag verändern“ – kein Spruch aus 
dem Poesiealbum, sondern ein 
Gruß, der einem kranken Men-
schen zeigt: Du bist nicht verges-
sen. Diese Botschaft vermitteln 
die weichen Stoffherzen, die die 
Initiative „Mützen-Herz“ regel-
mäßig Menschen übergibt, die 
schwer und unheilbar erkrankt 
sind. Neben einem festen Kreis 
von Nähenden unterstützen im-
mer wieder engagierte Gruppen 
und Schulklassen das Projekt, 
das die Ostholsteiner Trauerbe-
gleiterin und Onko-Lotsin Astrid 
Heide ins Leben gerufen hat. Die 
Kissen können Narbenschmer-
zen und Lymphschwellungen lin-
dern, durch ihre besondere Form 
passen sie sich gut an den Körper 
an.
30 dieser Herzen hat die Klasse 
10c des Eutiner Voßgymnasiums 
kürzlich im Rahmen des Pro-

gramms „Voß sozial“ genäht und 
an die Palliativstation des Sankt 
Elisabeth Krankenhauses überge-
ben. Kein symbolischer Pflichtter-
min, sondern ein echter Einblick 
in eine Lebenssituation, die allzu 
häufig außerhalb der öffentlichen 
Wahrnehmung steht. Denn was 
der „herzliche“ Gruß für die 13 
schwerkranken Patient*innen be-
deutet, die dort betreut werden, 
erfuhren die jungen Menschen 
aus erster Hand. Auch das gehört 
zu der Partnerschaft zwischen 
Schule und Hospizinitiative, die 
sich mehr und mehr festigt. Ein 
treibender Motor hinter dieser 
Verbindung ist Hospizfachkraft 

Wiebke Kayser-Bauch. Gemein-
sam mit Astrid Heide und Trau-
erbegleiterin Silke Eckeberg hatte 
sie in Vorbereitung auf das Nä-
hen mit der Klasse die Themen 

Krankheit, Ster-
ben, Tod und 
Trauer altersge-
recht bearbeitet.
In der Re-
gel haben die 
Schüler*innen 
noch wenig Be-
rührungspunk-
te mit solchen 
Verlusten und 
Erschütterungen 
und nicht allen 
fällt es leicht, 
dafür Worte zu 
finden: „Aber 
gerade deshalb 
nimmt man viel 
mit aus dem 
Tag“, sagt Lara-
Sophie und 
Ariana ergänzt: 
„Manche reden 
gern, andere 
nicht. Aber das 
Nähen hat uns 
allen Spaß ge-
macht!“ Den 
Stoff für die bun-

ten Herzen gab es von „Mützen-
Herz“, die Nähmaschinen stellte 
die Schule zur Verfügung. Die 
fertigen Herzen wurden dann 
mit Wünschen wie dem ein-
gangs zitierten versehen: „Ich 
hoffe, dass das jemandem Mut 
macht“, meinte Leonidas, der 
den Satz ausgesucht und aufge-
schrieben hat. „Es ist uns wich-
tig, dass Ihr seht, welchen Wert 
hat, was Ihr gemacht habt“, 
sagte Pflegedirektorin Angela 
Ahrens. Gemeinsam mit Sonia 
Milic, die die Palliativstation lei-
tet, nahm sie die Kissen entge-
gen und sparte nicht mit Dank.  
„Würde bis zum Schluss“ – so 

Mützen-Herz: Ein Zeichen für Trost und Nähe

könnte ein Leitsatz der Palliativ-
medizin lauten. „Wir kümmern 
uns mit Liebe um die Menschen, 
bis zum letzten Tag“, betonte 
Sonia Milic. Sich bewusstzuma-
chen, dass alle Menschen, die 
sie mit ihrem Team begleitet, 
ihre eigene Geschichte mitbrin-
gen, ist ihr wichtig. 
Ihre Lebensfreude und 
ihr Humor zeigten den 
Jugendlichen, was es 
heißen kann, Krankheit 
und Alter in Respekt 
anzunehmen und dem 
Leben bis zuletzt so viel 
Schönes abzugewinnen 
wie irgend möglich. 
Diesen Blick für jede 
Einzelne und jeden Ein-
zelnen zu bewahren, 
auch dafür stehen die 
farbenfrohen Herzen. 
Wie tröstlich das sein 
kann, weiß Lehrerin 
Barbara Siebrecht aus 
eigenem Erleben: „Ich 
habe selbst ein solches 
Kissen bekommen, als 
ich erkrankt war“, er-
zählt sie. Noch ein Bei-
spiel dafür, dass Krank-
heit und Schwäche Teil 
des Lebens sind und 

dass es auch in der Sprachlosig-
keit Zeichen der Hoffnung gibt. 
Wie Sonia Milic sagt: „Ich freue 
mich, dass wir als Sankt Elisabeth 
Krankenhaus mit der Voßschule 
und der Hospizinitiative vernetzt 
sind, um an der Seite der schwer-
kranken Menschen zu sein!“

Stoffspenden sind willkommen
Mützen-Herz stellt ehrenamtlich Herzkissen, Portkissen, 
Mützen, Bandanas und vieles mehr für an Krebs Erkrankte 
her. Damit werden viele Praxen, Kliniken, Initiativen und 
Privatpersonen bedacht. Für diese Arbeit werden laufend 
Sockenwolle und Baumwollstoffe benötigt. Wer Mützen-
Herz unterstützen möchte, kann dies durch Stoff- und Woll-
spenden oder mit einer Geldspende auf das Paypal-Konto 
jaheide@web.de tun. Es gibt zudem ein Spendenkonto bei 
der Volksbank zwischen den Meeren, Betreff „Mützenherz“ 
(IBAN: DE65 2139 0008 0000 2070 80), Kontoinhaberin: 
Astrid Heide. Ausführliche Informationen und alle Kontakt-
daten gibt es auf der Internetseite www.mützen-herz.de

Ein Netzwerk für schwerkranke Menschen weben 
Sankt Elisabeth Krankenhaus, Hospizinitiative und 
Hospizinitiative.

„Das Nähen hat Spaß gemacht!“: Ariana 
mit ihrem Stoffherz, das zeigen soll „Du 
bist nicht allein“.

30 Stoffherzen übergaben die Schüler*innen der Klasse 10c im Sankt Elisabethkrankenhaus.  Fotos: Jabs
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VERKAUF

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

3030 BIS  BIS 7070%%
GROSSE NEUERÖFFNUNG NACH UMBAU!

28.07.
SONNTAGSSHOPPING
1116 UHR

Verkaufsoffener Sonntag:

Gehrmann Sport und Mode ist dabei
Saison-Schlussverkauf für Sommerware ist gestartet

– Anzeige –

Lütjenburg. (aj/los) Mehr Mar-
ken, mehr Trends, mehr Vielfalt 
– das ist das Motto der laufen-
den Modesaison bei Gehrmann 
Sport und Mode in Lütjenburg. 
Und dieser Leitsatz gilt natür-
lich auch für den anstehenden 
Schlussverkauf. Rund um die 
Sommerware sind die Textilien 
reduziert, ob Bademode oder 
leichte Funktionsjacke, schicke 
Shorts oder Shirts. Ebenso gibt 
es im Schuhsortiment Preisnach-
lässe, etwa bei den Trekkingsan-
dalen der Marken Teva oder Jack 
Wolfskin. Auch bei den klassi-
schen Schuhmarken finden sich 
reduzierte Sandalen von Rieder, 

Remonte und Gabor. 
Es gibt also eine tolle Auswahl 
für alle, die aktiv und schick 
durch Sommer und Frühherbst 
unterwegs sein wollen, und bei 
den günstigen Aktionspreisen 
unschlagbar gute Argumente 
für einen ausgiebigen Bummel 
auf den 550 Quadratmetern bei 
Gehrmann Sport und Mode. 
Ganz entspannt shoppt es sich 
am kommenden verkaufsoffe-
nen Sonntag, 28. Juli, von 11 
bis 16 Uhr. Vom Sportschuh bis 
zum trendigen Accessoire fin-
den Jung und Alt bei Gehrmann 
Sport+Mode alles für den Klei-
derschrank.

Phil Bytschewsky bei Reduzierungen der Marken Remonte, Rieker 
und Gabor….  Foto: hfr/ Selk

Lütjenburg (t). Das Modehaus 
Mews am Markt in Lütjenburg 
setzt den Räumungsverkauf fort. 
Nach erfolgreichem Auftakt geht 
es am kommenden Wochenen-
de in die nächste heiße Phase. 
Kunden können sich deshalb auf 
noch größere Rabatte und eine 

vielfältige Auswahl an Modearti-
keln „bei Mews“ freuen.
Besonders hervorzuheben ist der 
verkaufsoffene Sonntag am 28. 
Juli 2024. An diesem Tag haben 
modebewusste Käufer von 11 bis 
16 Uhr Gelegenheit, im Mode-
haus Mews zu shoppen.

Vielfältige Mode, tolle Rabatte: 

Modehaus Mews setzt 
Räumungsverkauf fort 

– Anzeige –

Malente (t). Am Montag, 29. Juli 
und 5. August, können Wasser-
begeisterte an einer geführten 
Kanutour auf den Malenter Seen 
teilnehmen. Das Paddelabenteu-
er beginnt um 18 Uhr beim Ma-

lenter Kanucenter in der Hinden-
burgallee 1, dauert zwei Stunden 
und kostet 20 Euro pro Person.  
Eine Anmeldung bei der Tourist-
Information Malente, Tel. 04523-
9842730 möglich.

Paddelspaß auf den 
Malenter Seen
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 28.07. 
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Saison
Schluss
Verkauf

Ab sofort

Bosau (t). Schon seit vielen 
Jahren „tanzt“ die Becker-Or-
gel in der St.-Petri-Kirche zu 
Bosau an einem Sonnabend 
im Sommer durch ein ganzes 
Konzert hindurch. Am 27. Juli 
um 19 Uhr ist es nun wieder so 
weit. Am Spieltisch sitzt Sergej 
Tcherepanov der künstlerische 
Leiter der Bosauer Sommer-
konzertreihe und seit über 20 
Jahren Kirchenmusiker vor 
Ort. Im ersten Teil steht ein 
großes Werk Ludwig van Beet-
hovens auf dem Programm, 
die 5. Orchester-Symphonie in 
c-Moll op. 67 in einer Version 
für die Orgel alleine, man wird 
dann sicher zugeben müssen, 
dass die Orgel den Namen 

„Königin der Instrumente“ zu 
Recht trägt. Von Beethoven 
sind außerdem „Für Elise“ 
und einige „Bagatellen“ zu 
hören. Es folgen sogenannte 
Flötenuhr-Stücke von Carl Phi-
lipp Emanuel Bach und Mo-
zart sowie zeitgemäße Musik 
von Zsolt Gárdonyi und Ara-
besken von Claude Debussy. 
In der Pause werden Getränke 
und Brot im Pastoratsgarten 
am Ufer des Bischofsees ge-
reicht. Karten können ab 18 
Uhr in der Kirche zum Preis 
von 20 Euro (mit Kurkarte 18 
Euro) erworben werden. Mehr 
Infos zu weiteren Konzerten 
sind online auf www.kirche-
bosau.de zu finden.

Reporter-Leser-Reisen:
Weihnachtstour nach Berlin

Shopping-Bummel und Weihnachts-Show mit Berg-Doktor Hans Sigl

– Anzeige –

Eutin (t). Shopping und Kultur 
zum Superpreis von nur 199,90 
Euro in Berlin erwarten die Re-
porter-Leser*innen im Avent: Sie 
genießen einen besonders ver-
gnüglichen Abend in der „Ko-
mödie Berlin“ mit Berg-Doktor 
Hans Sigl und Jazz-Liveband, der 
zur Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit eine spektakuläre 
„Weihnachts-Show“ zelebriert 
mit einem literarisch-musikali-

schem Weihnachts-Programm 
„zum Schmunzeln, Lachen und 
Nachdenken“.
Außerdem haben die 
Leser*innen zum Termin unter 
der Woche viel Freizeit zum 
grenzenlosen Weihnachts-
Shopping ohne großes Gedrän-

ge, und sie erleben zudem eines 
der besten Hotels der Stadt mit 
dem exklusiven RIU-Luxus-Ho-
tel in absoluter Top-Lage in di-
rekter Nähe zu Kurfürstendamm 
und KaDeWe im Herzen der 
Stadt und in direkter Nähe der 
zauberhaften Weihnachtsmärk-
te.
Zum großen Leistungspaket 
der Sonderreise vom 11. bis 
12. Dezember gehören neben 

der Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour eine Übernach-
tung im erstklassigen RIU-Hotel 
Berlin mit sehr reichhaltigem 
warm/kalten Frühstück vom gro-
ßen Schlemmerbuffet sowie die 
Eintrittskarte inklusive Hin- und 

Rücktransfer für die Komödie 
Berlin zur „Weihnachts-Show“, 
viel Freizeit zum Weihnachts-
Shopping an beiden Tagen so-
wie die große Stadtrundfahrt 
Berlin mit fachkundiger Reise-
leitung mit „Herz & Schnauze“, 
die Rückreise ab Berlin erfolgt 
am zweiten Tag erst um 15 Uhr.

Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Kombination aus 
„Kultur & Shopping“ sind ab so-
fort bei den Reporter-Leser-Rei-
sen in Eutin Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.

Der „Berg-Doktor“ Hans Sigl erwartet die Reporter-Leser in Berlin 
zur ganz besonderen Weihnachts-Show.

Eines der besten Hotels in Top-Lage in Berlin: das neue RIU-Hotel in 
direkter Nähe zum Ku’Damm.

In Bosau „tanzt“ 
die Orgel wieder
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Veranstaltungen

Spielen für alle!
Die Kita „Brummkreisel“ ist um ein paar tolle Spielgeräte reicher

Ahrensbök (aj/t). Dass ein Kind 
im Rollstuhl sitzt oder eine an-
dere körperliche Behinderung 
hat, darf kein Grund sein, dass 
es sich nicht auf dem Spielplatz 
vergnügen kann. Deshalb hat das 
Team der Kita „Brummkreisel“ in 
Ahrensbök barrierefreie Spielge-
räte angeschafft, die Tag für Tag 
für Spaß und Bewegung sorgen: 
Eine inklusive Schaukel, zwei für 
beeinträchtigte Kinder nutzba-
re Fahrzeuge im Außenbereich 
und eine barrierefreie Sandkiste 

tragen dazu bei, dass Inklusion 
Teil des Kita-Alltags sein kann. 
Möglich wurde die Ausstattung 
durch das Engagement der Ge-
schäftsführung und die großzügi-
ge Unterstützung der „Siegfried-
Neumann-Stiftung – Hilfe für 
Kinder in Not“: „Die Stiftung ist 
seit einiger Zeit Eigentümerin 
unseres Hauses Gartenweg und 
des Krippenhauses – und damit 
unsere Vermieterin“, erklärt Ge-
schäftsführer Volkmar Kuhnt. Im 
vergangenen Jahr konnte die Ein-
richtung erstmalig Mittel für eini-
ge Projekte einwerben. 
Diese Gelder wurden nun in 
diesem Jahr entsprechend inves-
tiert. 7000 Euro wurden für die 
drei Spielgeräte zur Verfügung 
gestellt. Eine stattliche Summe, 
die nicht besser als in die Ent-
wicklung der Kinder investiert 
werden könnte. Ella und Marie 
jedenfalls sind mit Feuereifer bei 
der Sache, wenn es darum geht, 
Runden zu drehen, zu matschen 
und zu bauen oder einfach in der 
Nestschaukel den Gedanken frei-
en Lauf zu lassen.

Und auch die neue Hör- und 
Sehinsel bewährt sich Tag für Tag. 
Dieser Rückzugsraum ermöglicht 
es Kindern mit einem einge-
schränkten Hör- und Sehvermö-
gen, ohne Überforderung am 
Gruppenleben teilzuhaben. In 
diesem besonderen Möbel kann 
die Beleuchtung im Raum ange-
passt werden und es wird durch 

ein Schallschutzsofa eine schall-
gedämmte Atmosphäre geschaf-
fen. Der Erwerb wurde durch die 
„Christof-Husen-Stiftung“ 2000 
Euro gefördert. 
Das gesamte Team freut sich über 
die Bereicherung, die die Spiel-
geräte für das Miteinander be-
deuten und sagt herzlich „Dan-
ke“!

Sandkisten gibt es auch in barrierearmer Ausführung.  Fotos: hfr

Ella und Marie haben Spaß auf 
den neuen Fahrzeugen.

Aktionstag zum Thema „Wasser“
Schönwalde (t). „Wasser – Du 
selbst bist das Leben“ lautet die 
Überschrift für den Aktionstag im 
Dorf- und Schulmuseum Schön-
walde am Sonntag, 28. Juli, von 
14 bis 17 Uhr. Thema ist der 
Umgang mit dem heute überall 
verfügbaren kühlen Nass und 
seine Notwendigkeit als Lebens-
spender. 
Auch das Museums-Café mit 
hausgemachten Kuchen und Tor-
ten öffnet wieder seine Türen. 
„Wasser war seit jeher entschei-
dend für die Wahl von Siedlungs-
plätzen und bestimmte über viele 

Jahrhunderte den Tagesablauf der 
Menschen“, sagt Marc Dobko-
witz. Während sich die Kinder, 
aber auch die Erwachsenen, am 
Aktionstag mit Waschzuber und 
Waschbrett ebenso in vergan-
gene Zeiten zurück versetzen 
können wie mit dem Joch des 
Wasserträgers, besteht auch die 
Möglichkeit einer Führung durch 
das Feuchtgebiet des Naturerleb-
nisraumes Pfarrhof Schönwalde. 
In Erwartung eines sonnigen Ta-
ges darf sich beim Ausprobieren 
kräftig nass gemacht werden, 
wenn die Wäsche im Zuber ge-

stampft oder es auf dem Reibe-
brett den Flecken an den Kragen 
geht. Auch die kräftezehrende 
Wäschemangel, die wie die an-
deren Utensilien bis Mitte des 
vergangenen Jahrhunderts im re-
gelmäßigen Gebrauch war, kann 
benutzt werden. Wie schwer die 
Arbeit der Wasserträger war, und 
welches Geschick es erfordert, 
erlebt, wer sich mit gefüllten Ei-
mern auf den kleinen Hindernisp-
arcours vor dem Museum begibt. 
 „Mit dem Zitat ‚Wasser - Du 
selbst bist das Leben‘ aus der Er-
zählung ‚Der Kleine Prinz‘ von 

Spielerisch können Klein und Groß der Arbeit auf den Grund gehen, 
die mit dem nassen Element in der Vergangenheit verbunden war – 
beim Wäschewaschen etwa.    Foto: hfr

Antoine de Saint-Exupéry.wol-
len wir am Aktionstag auch den 
Blick auf die Notwendigkeit des 
Wassers in der Umwelt lenken“, 
erklärt Dobkowitz. „Feuchtge-
biete sind nicht nur Refugien 
der Artenvielfalt. Sie sind zudem 
überlebenswichtig im Klima-
wandel, denn sie helfen bei der 
Grundwasserneubildung, sind 
,Klimaanlagen‘ und Wasserspei-
cher für Extremwetterereignis-
se“, weiß Dr. Katrin Romahn, die 
zum einstündigen Rundgang ein-
lädt. Start ist um 16 Uhr vor dem 
Museum.
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Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

  

Reporter-Reise-Knüller: „Goldener Herbst am 
Gardasee“ in Limone mit „all inclusive“-Getränken

Zum großen Finale der Reise-Saison 2024 
erleben unsere Leser:innen eine glanzvolle 
Saison-Abschluss-Reise zur Zeit der „Orangen-
und Zitronen-Ernte“ an den größten italie-
nischen See bei warmen Temperaturen mit 
seinem einzigartigen, milden Klima und 
der üppigen Mittelmeer-Vegetation, die Sie 
begeistern wird. Sie werden in einer kom-
fortablen ****-Hotelanlage, umgeben von 
Oliven- und Zitronen-Hainen, im beliebten 
Urlaubsort Limone erwartet. Das Hotel ver-
fügt über ein Panorama-Hallenbad sowie subtropische Gärten mit großen Frei-Schwimmbädern und 
Liegewiesen. Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und 
reichhaltigen Schlemmer-Buff ets verwöhnt; Außerdem erhalten Sie 
zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begrenzung (Wein, 
Wasser, Softdrinks). 
Zum großen Leistungspaket der Sonderreise gehören neben 

der Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour je eine Zwischenübernachtung / Halbpension in Bayern 
auf der Hin- und Rückreise im idyllischen Altmühltal,  4 x Übernachtungen im First-Class-Hotel in Limone mit 4x Frühstücks-Buff et und 
4 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets mit 4 x „all-inclusive-Getränken“ zum Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Wasser, 
Softdrinks) sowie eine große Gardasee-Rundfahrt mir Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und Kurorte am See. Zusätzlich gegen 
Aufpreis buchbar von 19,90 € ist eine Tagesfahrt nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in der Stadt von „Romeo & Julia“ sowie ein großer, 
ganztägiger Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt Venedig mit Aufpreis von 39,90 €. 

 Reisetermin:  27.10. - 02.11.2024 (Feiertag) Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen!

Superpreis
HP/AI nur

599,90
EZ + 265,- Euro

Preisknüller: „Goldener Herbst am Gardasee“ 
in Malcesine mit „All Inklusive“-Getränken
10 Tage „Sonne pur“ am größten italienischen See bei warmen Temperaturen 
mit seinem einzigartigen, milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vege-
tation zum Superpreis: Sie werden in einer komfortablen Bade-Hotelanlage, 
umgeben von Oliven- und Zitronen-Hainen, im beliebten Urlaubsort Malcesi-
ne direkt am See erwartet. Das Hotel verfügt über einen Panorama-Pool sowie 
subtropische Gärten mit Liegewiese. Kulinarisch werden Sie rundum mit den 
üppigen und reichhaltigen Schlemmer-Buff ets & Menüs verwöhnt; Außerdem 
erhalten Sie zum Abendessen „all Inkclusive“ – Getränke ohne Begrenzung 
(Wein, Wasser, Softdrinks). 

Leistungen:
 Fahrt  im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour
 Je 1 x Zwischenübernachtung/Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise 
 7 x Übernachtungen im Komfort-Bade-Hotel mit 7 x Frühstücks-Buff et und 

7 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets oder Menüs 
 7 x „All-Inklusive-Getränken“ zum Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Biere, 

Wasser, Softdrinks) 
 Große Gardasee-Rundfahrt mit Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und 

Kurorten am See mit fachk. Reiseleitung
 Besuch und Führung in einer Grappa-Brennerei mit 

Kostproben
 „Land & Leute“ sowie „Schlösser & Burgen“ – die große Trenti-

no-Bus-Rundfahrt mit perfekter Reiseleitung
 Große Erlebnis-Tagesfahrt mit Reiseleitung nach Verona mit 

Besichtigungsfreizeit in der Stadt von „Romeo & Julia“  sowie 
Besuch in Sirmione am See / Aufpreis p. P. 19,90 €

 Besichtigung einer typischen Oliven-Ölmühle mit Kostproben
 Großer, ganztägiger  Überland-Panorama-Ausfl ug in die welt-

berühmte Lagunenstadt Venedig mit Aufpreis von p. P. 39,90 €.
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen.
 Reisetermin: 12. - 21.10.2024

Großer Hotel-Aussenpool und schöne Wellness-
abteilung im Hotel.

„In Traumlage direkt am See werden 
unsere Leser:innen erwartet!

Buchen direkt im Internet: leserreisen@der-reporter.info
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Grüße zur Einschulung
Eine unvergessliche Erinnerung wird für viele Menschen der erste Schultag sein. 
Schön, wenn alle lieben Freunde und Bekannte durch eine Anzeige im „reporter“ 
darüber informiert werden. Und wenn sie die Anzeige ausschneiden und aufbewahren, 
ist die Überraschung in späteren Jahren umso schöner.
Wir helfen Ihnen bei der Anzeigenerstellung - Fragen Sie uns gerne!
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin, Telefon: 0 45 21 - 70 11 0

Motiv (bitte ankreuzen): Anzeigengröße  (bitte ankreuzen):

Senden Sie uns diesen Coupon per Post oder per E-Mail mit Ihren Angaben an info@der-reporter.info

Name und Anschrift des Auftraggebers:

Unterschrift                   Telefonnummer

Bankverbindung

Das Familienwochenblatt

o   Größe (1spaltig 25mm)
o   mit Farbe 20,00 EUR
o   s/w 12,50 EUR

o   Größe (2spaltig 25mm)
o   mit Farbe 40,00 EUR   o   s/w 25,00 EUR

LIEBE MAIKE 
wir wünschen dir 
alles Liebe für deinen 
ersten Schultag. 
Mama und Papa 

Alles Gute lieber Joram
Für deinen ersten Schultag wünschen wir dir ganz viel 

Spaß und viele tolle neue Freunde
Oma und Opa Zemke

Ihr Textwunsch:

Alles Gute Jendrik Ruland
nun beginnt dein Schulgesang,
Ein neues Kapitel, ein Abenteuerdrang.
Mit Ranzen und Buch, stehst du nun bereit,
Die Schule ruft, es ist soweit!

Liebe Grüße von Oma und Opa Lente

Alles Gute zum Schulstart
Wünschen dir liebe

Mia Sander
Mama Papa und 

dein Bruder Jendrik

Kreativität gewinnt!
Die Volksbank Eutin kürt Sieger des 54. Internationalen Jugendwettbewerbs

Eutin (t). In einer feierlichen 
Zeremonie wurden am Freitag 
die Sieger des 54. Internationa-
len Jugendwettbewerbs „jugend 
creativ“ im Hause der Volksbank 
Eutin geehrt. Der Wettbewerb, 
der jährlich junge Kunst-Talente 
in drei Kategorien auszeichnet, 
erlebte auch in diesem Jahr eine 
beeindruckende Beteiligung und 
eine Vielzahl an kreativen und 
inspirierenden Einsendungen 
zum diesjährigen Motto „Der 
Erde eine Zukunft geben“.
Die Ortssieger heißen Paul 
Rathsmann, Pepe Sodowski, 
Carla Baltzke, Till Weller und 
Hannah Jantzen (Kategorie Bild-
gestaltung), Lina Schulz und 
Lana Melling (Kategorie Kurz-
film), Melvin Thaler, Greta Apitz, 
Lucy Musiol (Kategorie Quiz). 
Für alle Gewinner standen tol-
le Preise bereit. Die Ortssieger 
konnten sich auch auf Landes-

ebene durchsetzen und dort 
herausragende Platzierungen 
erreichen, für die es zusätzliche 
Preisgelder gab.
„Wir sind stolz darauf, so viele 
talentierte junge Menschen in 
unserer Region zu haben“, sagte 
Patrick Gütschow, Vorstandsvor-
sitzender der Volksbank Eutin. 
„Ihr Engagement und ihre Krea-
tivität sind inspirierend und wir 
freuen uns, ihre künstlerische 
Entwicklung weiter zu unter-
stützen.“ Der Jugendwettbewerb 
„jugend creativ“ bietet seit mehr 
als fünf Jahrzehnten eine Platt-
form für junge Talente, um ihre 
kreativen Fähigkeiten zu präsen-
tieren und weiterzuentwickeln.

Gruppenfoto mit strahlenden 
Siegern: Am Freitag wurden in 
Eutin die Preise des Jugendwett-
bewerb vergeben.  Foto: hfr



schlechte Ausweichmanöver 
steigt. Um sicherzugehen, dass 
das zulässige Gesamtgewicht 

nicht überschritten wird, sollten 
Fahrer eine Überprüfung durch 
Fahrzeugwaagen, beispielsweise 
an Autobahnraststätten, Entsor-
gungsanlagen oder speziellen 
Wiegestationen, vornehmen.
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Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Karosserie- u. LackierfachbetriebKarosserie- u. Lackierfachbetrieb

modernste
Technologien

Original-
Ersatzteile

     geprüfte
Qualität

Ihr Spezialist für 
● Kfz-Unfallreparaturen
● Fahrzeuglackierungen
● Karosserie-/Ausbeularbeiten
● Autoglas

Fragen Sie

nach unserem

Hol- und

Bringservice!

Sierksdorfer Straße 20 • 23730 Neustadt i. H. • Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de • E-Mail: info@lackkoeppe.de

Besuchen Sie unsere Homepage: www.lackkoeppe.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen, Tel. 0175-3706428

Fendt Wohnwagen Typ Opal, 5,60
m, Sonderausstattung, neu ist der
elektrische Mover, autom. Sat-Anla-
ge, Fahrradträger f. 2 E-Bikes, eine
Markise, Preis VB. Bilder können
bei ernsthaften Interesse gemailt
werden. nate-ede@gmx.de

Zu verkaufen Atlas Bagger 16to Mo-
bil, inkl. Anbauteile, guter Zustand,
neue Reifen, anschauen und aus-
probieren 22000,- € VHB. Tel.
0171-2055673

Rüttelplatte 6000er, Radlader Klapp-
schaufel 0,8 m³ neuwertig, Schnell-
wechsler Zeppelin Terrex, Stein-
klammer für Pflaster umsetzen 2,5
to, diverse Kleinteile, Preise auf An-
frage. Tel. 0171-2055673

Caddy-Beach Einbau-Bett und
Fenster-Taschen, original VW-Zu-
behör zu verkaufen. Preis 500 €
VB nur Abholung in Scharbeutz.
Tel. 0162-4251244

C
addy-B

each 
Einbau-B

ett
und

Fenster-Taschen, 
original 

VW
-Zu-

behör zu verkaufen. Preis 500 €
VB 

nur 
Abholung 

in 
Scharbeutz.

Tel. 0162-4251244

Ostholstein (t). Mit 
Wohnmobilen und Cam-
pinganhängern zu reisen, 
erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Doch 
wo und für wie lange 
darf man rechtlich mit 
einem Wohnmobil oder 
Campinganhänger par-
ken? Diese und weitere 
Fragen beantwortet Tom 
Louven, Rechtsanwalt für 
Verkehrsrecht und Partne-
ranwalt von Geblitzt.de.
Parkprobleme für Cam-
per?
Grundsätzlich dürfen 
Wohnmobile und ange-
koppelte Campinganhän-
ger, sofern es keine speziellen 
Verkehrszeichen untersagen, auf 
öffentlichen Straßen und Park-
plätzen ohne zeitliche Begren-
zung abgestellt werden – jedoch 
nur, wenn das zulässige Gesamt-
gewicht unter 7,5 Tonnen liegt. 
„Wiegt das Wohnmobil bezie-
hungsweise das Gespann aus 
Pkw und Anhänger mehr, ist das 
Parken in Wohngebieten von 22 
bis 6 Uhr nicht gestattet. Auch an 
Sonn- und Feiertagen ist es laut 
§ 12 Absatz 3a StVO für Cam-
per über 7,5 Tonnen verboten“, 
so der Rechtsanwalt. „Für Fah-
rer, die ihren Campinganhänger 
ohne Zugfahrzeug am Straßen-
rand abstellen, gilt laut § 12 Ab-
satz 3b der StVO eine maximale 
Parkdauer von zwei Wochen auf 
demselben Parkplatz.“ Ebenfalls 
zu beachten: Manche Parkplät-
ze sind nur für Pkws erlaubt. 
Sie sind mit dem Zusatzzeichen 
1010-58, das einen Pkw abbil-
det, gekennzeichnet. Wer dort 
mit seinem Camper steht, muss 
mit einem Bußgeld von 10 bis 30 
Euro rechnen. Auch beim Parken 
auf dem Gehweg gilt es vorsich-
tig zu sein. Das ausgeschildert 
erlaubte Parken auf dem Gehweg 
ist nur für Wohnmobile bis zu 
einer Gesamtmasse von 2,8 Ton-
nen erlaubt.
Übernachten verboten
Wenn Fahrer auf öffentlichen 
Straßen nicht nur parken, son-
dern übernachten möchten, gel-
ten gesonderte Regelungen. In 
vielen Städten und Gemeinden 
ist das Übernachten im Wohn-
mobil verboten. „Gestattet ist es 

für eine Nacht auf Autobahnrast-
plätzen und Parkplätzen an Bun-
desstraßen sowie mit Erlaubnis 
des Eigentümers auch für länge-
re Zeit auf Privatgrundstücken. 
Alternativ bieten sich speziell 
ausgewiesene Stellplätze an, 
wo Camper kostengünstig oder 
teilweise sogar kostenlos meh-
rere Nächte verweilen dürfen“, 
erläutert Louven. Allerdings gibt 
es eine Ausnahme: Ist der Fahrer 
zu müde, um weiterzufahren, 
ist Parken und einmaliges Über-
nachten dort möglich, wo die 
StVO es nicht ausdrücklich un-
tersagt.
So viel dürfen Camper wiegen
Um sicher und gesetzeskonform 
unterwegs zu sein, sollten Rei-
sende sich mit den Regelungen 
zum Fahrzeuggewicht vertraut 
machen. Louven erklärt: „Das 
zulässige Gesamtgewicht für 
Wohnmobile, die mit einem 
Pkw-Führerschein der Klasse 
B gefahren werden dürfen, be-
trägt 3,5 Tonnen. Um dies zu 
ermitteln, wird das Leergewicht 
des Fahrzeugs, die maximale 
Zuladung und das Gewicht der 
Insassen addiert. Autos mit Cam-
pinganhänger dürfen ebenfalls 
nur 3,5 Tonnen wiegen. Hierzu 
werden die zulässigen Gesamt-
massen des Zugfahrzeugs und 
des Anhängers addiert. Bei ei-
nem höheren Gewicht benöti-
gen Fahrer den Führerschein der 
Klasse BE beziehungsweise bei 
Wohnmobilen der Klasse C1.“ 
Überladene Fahrzeuge bedeu-
ten längere Bremswege – das 
Risiko für Fahrwerkschäden und 

Von Gewichtslimits bis Übernachtungsverbot:

Was Camper beachten müssen

 Foto:_TSV-art_shutterstock.com
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Plöner Str. 43 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 76 13 950
info@autoglas-point.de

z. Hd. Hr. Deichert

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams eine/n

motivierte/n zuverlässige/n

Kfz-Aufbereiter/in
oder 

Helfer (m/w/d)
in VZ oder TZ

Nur schriftliche Bewerbungen an:

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Nüchel
• Schönwalde
• Hutzfeld

Wir suchen Fahrer und Begleitpersonen
(m,w,d) mit sozialem Engagement in der
Personenbeförderung im Bereich Eu� n.

- Fahrer (Teilzeit, Minijob)
- Begleitpersonen (Teilzeit, Minijob)
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
Tel. 01590-6321820
www.medi-car.info/jobs

MediCar GmbH & Co.KG
Wir suchen Fahrer und Begleitpersonen
(m,w,d) mit sozialem Engagement in der
Personenbeförderung im Bereich Euti n.

- Fahrer (Teilzeit, Minijob)
- Begleitpersonen (Teilzeit, Minijob)
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter
Tel. 01590-6321820
www.medi-car.info/jobs

WIR SUCHEN DICH!
(d|m|w)

bewerbung.eutin.de

  DUALE AUSBILDUNG 
„Verwaltungsfachangestellte/r“ 

  DUALES STUDIUM (Bachelor of Arts) 
„Allgemeine Verwaltung/Public Administration“ 

Bewerbungs-
zeitraum 

15.7.-31.8.2024

Wir suchen noch (m/w/d) 

Gärtner oder 

Hausmeister 
(gerne mit FS) in TZ / VZ / 

Minijob oder Rentner 
 in Eutin.

Bewerbung an:

Industriestraße 10, 23701 Eutin
04521/1701 o. 0171/4332330

info@derhausmeister.de

Reinigungskraft
in Malente 

Voll-/Teilzeit gesucht
Arbeitsbeginn ab 5.00 Uhr 
bzw. 8.00 Uhr, 14,50 €/Std.

Gebäudeservice Elster 
GmbH & Co. KG

Melden Sie sich gerne über 
01 72 / 991 66 32 

oder über WhatsApp

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

engagierte Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit, zur Unterstützung in unserem 

Büro - gern Kenntnisse im Bereich 
Lohnvorbereitung, allg. Schriftverkehr, 
Telefonannahme, Terminvergabe etc.

Näheres in einem persön. Gespräch  
nach vorheriger Zusendung Ihrer  

Bewerbung mit Lebenslauf an  
maike.dobbertin@t-online.de
Dobbertin-Erdarbeiten GmbH

Sitz 24326 Ascheberg
Fon 0 45 26 - 18 42 · Fax 0 45 26 - 39 47

www.dobbertin-erdarbeiten.de

Reinigungskraft / Hauswirtschafterin 
für schöne Hofanlage in Eutin gesucht.
Mini- oder Midijob; ca. 8-10 h pro Woche, mögl. vormittags, verteilt auf 
2-3 Tage. Kontakt: hello@horsenergy.net oder 0173 / 7128131. 

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

CODAN Medizinische Geräte GmbH hat sich auf die Herstellung und den 
Vertrieb von medizinischen Übertragungssystemen spezialisiert. Durch 
mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als Lieferant 
von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt. An unserem Hauptsitz in 
Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich an der Entwicklung und 
Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung Allgemeine 
Verwaltung einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere Home-
page unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. Ansprechpartner:  
Tim Lundbeck, Personalleitung

CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
E-Mail: personal@codan.de · www.codancompanies.com 

Die entscheidende Verbindung

Mitarbeiter  
Schuh- und Kleiderkammer (m/w/d) Wir suchen zur Verstärkung  

für unseren Standort Eutin / 
Malente für sofort oder später:
Hauswirtschaftshilfe 

30 Std./Woche

Inh. Hinz & LuplowInh. Hinz & Luplow

Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst

Oldwarn aver in WürdOldwarn aver in Würd

Ganzheitlich pflegen 
– Schritt für Schritt in 

ein ganz normales Leben.

Bei Interesse rufen Sie uns bitte 
an unter: Tel. 0 45 23 / 76 40 oder 
senden uns Ihre aussagefähigen 

Bewerbungsunterlagen an  
die nachfolgende Anschrift:

Ambulanter Pflegedienst Ambulanter Pflegedienst 
Oldwarn aver in WürdOldwarn aver in Würd

Am Teich 8  Am Teich 8  
23714 Sieversdorf23714 Sieversdorf

www.pflegedienst-hinz-luplow.dewww.pflegedienst-hinz-luplow.de
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… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein 
Fachdienst Personal und Organisation
Postfach 433 · 23694 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Sachbearbeiter/innen (m/w/d)
für den Fachdienst Jugend und Betreuung – 
Betreuungsbehörde
BesGr A 11 SHBesO / EG 9c / S 12 TVöD 
Vollzeit / Teilzeit 

• Sozialpädagoginnen/
Sozialpädagogen (m/w/d)
für den Fachdienst Soziale Dienste der Jugendhilfe, 
Fachgebiet Eingliederungshilfe
EG S 12 TVöD – Vollzeit / Teilzeit

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

WIRSIONÄRE gesucht (m/w/d)!
Ob Quereinsteiger, Zahntechniker, 
Zahntechnikermeister oder Azubi,

wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Bewirb Dich über unsere Karriereseite oder schreib eine 

Mail mit Deinem Lebenslauf an job@voigtdental.de 
Nähere Infos bekommst Du auf unserer 

Homepage voigtdental.de oder direkt bei 
unserer Personalreferentin Frau Julia Plenter 

unter 01 73 - 5 38 01 07.

Herzlich willkommen in Deinem Zukunftslabor.

Hilfe für Haus und Garten, stunden-
weise in OH gesucht. Tel. 0176-
21213907

Wer kann für mich wichtige Wege
in Eutin erledigen. Tel. 0162-
7398776

Mitarbeiter/in  
in Voll- und Teilzeit für unsere 

Spielothek in Neustadt gesucht. 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
  04521/7 90 95 00  
od. 0175 / 2 14 87 50.

Wir bieten u. a.
Kollegiales Miteinander, Begrüßungsprogramm,
Azubi Patenschaft, spannende Einsatzbereiche

 

•  Kaufleute im Gesundheitswesen 
•  Hauswirtschafter*in            

Freie Ausbildungsplätze für 2024 zu vergeben!

FSJ 

Plätze 

frei!

Bewirb dich unter bewerbung@die-bruecke.de  
oder über unser Jobportal www.jobs.die-bruecke.de

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH
Personalabteilung
Schwartauer Allee 10 • 23554 Lübeck 
Tel.: 0451 14 00 8-49
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Haus zu groß?
Wünschen Sie sich einen

Bungalow oder eine schöne
Wohnung? Wir beraten Sie gerne

unverbindlich und kostenlos.
Dipl.-Ing. Johannes Hansen

Mitglied im Gutachterausschuss

www.immo-hansen.de
Tel. 0 45 21 / 736 92  · info@immo-hansen.de

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Grundstück gesucht: für Mobilheim
zur Pacht oder zum Kauf so 100
qm in Eutin/umliegende Dörfer. Bit-
te alles per Mail anbieten:
wohnglueck@fn.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Artur sucht eine Garage für Moped
und Cabrio und zum Basteln oder
nur zum Unterstellen in Malente.
Tel. 0160-92879078 Bitte alles an-
bieten. Vielen lieben Dank

Möbl. 2 Zi.-Whg. an Einzelperson ab
01.08. für 500,- € inkl. NK in Eutin
zvm. Tel. 04521-8302190 od. 0178-
8724945

Vermietung eines kleinen Garten-
hauses im Grünen, in Pönitz am
See. 60 qm. Ideal für 1 bis 2 Perso-
nen. 750,- € inkl. allem, Terrasse,
Stellplatz und Garten dabei. Bitte
nur Nichtraucher. Bei Interesse und
Besichtigungswunsch Anruf zwi-
schen 12 bis 15 Uhr unter Tel.
0151-52041936

Barzahler kauft EFH, RH und MFH
in Malente, Eutin und Plön von Pri-
vat. Diskret, verbindlich und zügige
Abwicklung garantiert.  Chiffre
Z001/11363

Bad Malente: Schöne 2 Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Küche, Bad
zum 01.10.2024 zu vermieten, 400,-
 € kalt zzgl. 100,- € Nebenkosten,
Kaution 1.200,- €, Tel. 04523-
9525374

Suche 1,5-2 Zi.-Whg. in Eutin, max.
500,- € WM für einen jungen Mann
aus Afghanistan. Er hat eine feste
Arbeitsstelle, ist sehr zuverlässig,
vertrauenswürdig u. ruhig. Angebo-
te bitte an mich (Heide Stock). Tel.
04521-9245

Immobilien

Möbl. 2 Zi.-Whg. an Einzelperson ab
01.08. für 500,- € inkl. NK in Eutin
zvm. Tel. 04521-8302190 od. 0178-
8724945

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info

zum Artikel „Wohin soll das 
führen?“, reporter 17. Juli 

Eutin ist bunt!
Als ich vor rund zehn Jahren nach 
Eutin zog, war ich beeindruckt 
von der lebendigen Willkom-
menskultur in dieser Stadt. Viele 
Ehrenamtliche unterstützten die 
Geflüchteten beim Ankommen 
und Einleben in der neuen Hei-
mat und tun es noch. Das fand 
und finde ich großartig. In der 
Albert-Mahlstedt-Straße 6-8 habe 
ich mich über die Fahnen am Bal-
kon gefreut, mit denen die Men-
schen im Wohnprojekt analog 6.8 
ihr Eintreten für eine offene bunte 
vielfältige Gesellschaft und das 
Grundrecht auf Asyl zeigen. 
Ich persönlich habe Kinder von 
Geflüchteten und auch Erwachse-
ne beim Erlernen unserer Sprache 
unterstützt. Dabei lernte ich tolle 
Menschen kennen, quirlige blitz-
gescheite und hochmotivierte 
Jungs und Mädchen, freundliche 
warmherzige Frauen. Von und mit 

ihnen habe ich viel gelernt, die 
Begegnung mit ihnen hat mein 
Leben bereichert.
Wäre ich nicht so wütend auf die 
Fahnendiebe und so empört über 
die demokratiefeindliche Hal-
tung, die hinter ihrem Diebstahl 
steht, so würden sie mir leidtun, 
weil ihnen Erfahrungen entgehen, 
die mein Leben noch bunter ge-
macht haben. 
Bleibt der Wunsch, dass bald in 
Eutin viele bunte Fahnen wehen. 
Und dass die vielzitierte schwei-
gende Mehrheit in unserer Stadt 
laut wird. Eutin ist nicht braun. 
Eutin ist bunt. Zeigen wir’s! 
 Sigrid Andersen, Eutin  

Infantil-feigen Nacht- und Nebel-
aktionen
Das „Grundgesetz für die Bundes-
republik Deutschland“ garantiert 
in seinem Artikel 5 jedem – nicht 
etwa nur den sogenannten „Bio-

Deutschen“ –  „das Recht, seine 
Meinung in Wort, Schrift und Bild 
frei zu äußern und zu verbreiten“. 
Diese Grundaussage des Absat-
zes 1 gilt allerdings nicht unein-
geschränkt, wie jene meinen, die 
versäumen, auch den Absatz 2 zu 
lesen. Dort wird nämlich dieses 
Recht mit dem Hinweis auf die 
allgemeine Gesetzgebung ein-
geschränkt. Aufrufe zur Gewalt, 
Volksverhetzung oder die Verlet-
zung der persönlichen Ehre, um 
diese Beispiele zu nehmen, sind 
nicht durch Artikel 5 GG legiti-
miert. Keine Rolle spielt hinge-
gen, ob eine Meinungsäußerung 
wahr, falsch, irrational oder un-
begründet ist. Selbst abwertende 
Äußerungen sind in gewissen 
Grenzen erlaubt. 
Nun gibt es in unserer Stadt of-
fenkundig eine Gruppe von Per-
sonen, die das Recht der freien 
Meinungsäußerung zwar augen-
scheinlich begrüßt, jedoch nur 
für Meinungen gelten lassen will, 
die mit ihren persönlichen Vor-
lieben, Ansichten, Haltungen, 
Einstellungen und Werturteilen 
übereinstimmen. Allerdings, und 
dies irritiert, ist ihnen ihr eigenes 
Anliegen nicht wichtig genug, um 
es als erkennbare Gruppe oder 

erkennbare Einzelne der hiesigen 
Öffentlichkeit vorzutragen. Der 
Mut dieser Leute reicht lediglich 
zu infantil-feigen Nacht- und Ne-
belaktionen, zu deren Programm 
neben Sachbeschädigungen nun 
auch Diebstähle zählen, die ver-
mutlich als Heldentaten gefeiert 
werden. 
Wenn die Parole „Kein Mensch 
ist illegal“ überhaupt eine seman-
tisch sinnvolle Auslegung zulässt, 
so kann ich mir nur eine vorstel-
len: Kein Mensch steht über dem 
Gesetz! Kein Mensch hat in ei-
nem freiheitlich-demokratischen 
Rechtsstaat das Recht auf eine 
ungesetzliche, gesetzwidrige und 
also im Wortsinne asoziale Le-
bensweise. Falls es sich bei den 
vermutlich politisch motivierten 
Fahnen-Dieben tatsächlich um 
Anhänger nationalsozialistischen 
Ungeistes handeln sollte, sind 
uns Grenzen des Verstehens ge-
setzt. Denn seit dem zweiten 
Flugblatt der „Weißen Rose“ ist 
uns gesagt: „Man kann sich mit 
dem Nationalsozialismus geistig 
nicht auseinandersetzen, weil er 
ungeistig ist“ (Inge Scholl, Die 
Weiße Rose, 2. Auflage, Frankfurt 
am Main: Verlag Frankfurter Hef-
te, 1952, S. 90).

Leserbriefe
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Die Apple-Experten 
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für 

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen  
und Wegen und  
Neu verlegung (Zäune). 
Wir säubern auch 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün- 
gen & walzen oder NEU: ROLLRASEN 

mit Gitter Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

Herzstück
Schönwalde
Hausservice
Inh. René Holz

Hausmeisterservice
Rund um den Garten

kleinere Reparaturarbeiten

Vertrauen ist reine
Herzenssache

Tel. 0157 - 39 33 89 84

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Hofflohmarkt von Privat am
04.08.2024 in Bosau, Plöner Str.
33 von 10-16 Uhr

Flohmarkt unterm Carport am
04.08.2024 von 12.00 bis 16.00
Uhr. Wo? In der Riemannstraße
35a, Eutin (am Kreisverkehr).

Su. Golf-Trolley,  hochwert. elektr.
Tel. 0451-864242

Freitag, den 26. Juli und Sams-
tag den 27. Juli 2024, 19 Uhr in
Lübeck, Weltladen, Hüxstraße
83-85 finden zwei Vorträge (kos-
tenfrei) über spirituelle Themen
statt: Film und Vortrag: "Wenn
die Seele leuchtet"; & "Meditati-
on - Zeit für die Seele". Referen-
tinnen: Petra Schröder und Ba-
bara von Wirén Tel. 0157-
53649711

Kaufe Holzmöbel (massiv) u. Fotoap-
parate  0157-58140052

Rot/weisse und weisse Kitten, 10
Wo. in liebev. Hände abzugeb.,
Tel. 04523-883941

Verschenke: Schlafsofa, 2 Pers.,
Gartenmöbel, Kühlschrank, Flurgar-
derobe, div. Werkzeuge, an Selbst-
abh., Tel. 04523-9845518

Kleinanzeigen

B 76: Erneuerung  
weiterer Ampel

Plön (t). Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein (LBV.SH) erneuert vom 
25. Juli bis voraussichtlich 30. 
August an der Bundesstraße 76 
in der Ortsdurchfahrt Plön die 
Ampelanlage an der Kreuzung 
Rautenbergstraße/Rodomstor-
straße. Der motorisierte Verkehr 
wird einspurig je Fahrtrichtung 
über eine mobile Ampel am 
Arbeitsbereich vorbeigeführt 
– mit einer zulässigen Höchst-
geschwindigkeit von 30 Stun-
denkilometer. Der Fuß- und 
Radverkehr kann während der 

Bauzeit nicht die Bundesstra-
ße überqueren. Auch Pendler 
sollten darauf achten, dass mit 
Verkehrsbeeinträchtigungen zu 
rechnen ist.
Der LBV.SH erneuert in Plön 
seit Mai an den Bundesstraßen 
B 76 und B 430 insgesamt fünf 
Ampelanlagen, denn die An-
lagen entsprechen nicht mehr 
dem heutigen Stand der Technik. 
Daher werden die Masten, Steu-
ergeräte, Kabel, Anforderungs-
taster sowie stromsparende LED-
Lichter zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit ausgetauscht.

Die Frage hingegen „Wohin soll 
das führen?“ ist leicht zu beant-
worten: Überall, wo man die Din-
ge laufen lässt, siegt das „Recht“ 
der Stärkeren! Der freiheitlich-
demokratische Rechtsstaat ist kein 
unverlierbarer Besitz. Er endet 
dort, wo ihn unsere Gesellschaft – 
jeder Einzelne – enden lässt. 
 Andreas Christ, Eutin

Wir sind mehr! 
Mit Verärgerung und Abscheu 
habe ich vom erneuten Diebstahl 
der Fahnen am Analog 6.8 gehört 
und natürlich auch die zahlrei-
chen rechtsextremen Schmiere-
reien in Eutin gesehen. Ich frage 
mich, was mit den Leuten, die 
sich zu solchen unsäglichen Ak-
tionen hinreißen lassen, nicht 
stimmt?

Ist es bloße Dummheit, ein be-
klagenswerter Mangel an Ge-
schichtskenntnissen, der Wunsch, 
sich auch einmal groß und mutig 
zu fühlen, oder Unzufriedenheit 
mit der aktuellen Politik? Was 
auch immer es ist, es gibt keinen 
Grund und erst recht keine Recht-
fertigung, erneut rechten Ratten-
fängern nachzulaufen und seine 
verfassungsfeindliche und men-
schenverachtende Haltung durch 
Sachbeschädigungen oder feige 
Diebstähle auszudrücken.
Es tröstet mich, zu wissen, dass es 
in Eutin viele Menschen gibt, die 
auch weiterhin mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden des Grundge-
setzes stehen und sich von rech-
ten Hetzern nicht einschüchtern 
lassen. Wir sind mehr! 
 Alice Maas, Eutin
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Kolumbarium DIE EICHE 
An der Untertrave 34, Lübeck: 
Hausführung zur Blauen Stun-
de. Jeden ersten Dienstag im 
Monat um 17 Uhr findet eine 
kostenfreie öffentliche Führung 
statt. Teilnehmen kann jeder. 
Anmeldung nicht erforderlich, 
außer Gruppen ab vier Perso-
nen unter 0451-2927410 oder 

fuehrungen@die-eiche.de.

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 
bis 3 mit Eltern/Großeltern
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 28. Juli
11 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 
Abschluss der KTSMS-Tage im Pasto-
ratsgarten

Sonntag, 4. August
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in 
Curau

Sonntag, 11. August
11 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. August
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in 
Gnissau

Sonntag, 25. August
11 Uhr Regionaler Gottesdienst

Sonntag, 1. September
11 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 8. September
11 Uhr Gottesdienst

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Letzter Donnerstag im Monat
19 Uhr: Taize-Gebet in der evangeli-
schen Kirche, Lübecker Straße 6

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 28. Juli

10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 4. August

10 Uhr Gottesdient mit Abendmahl

Sonntag, 18. August
10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 25. August
10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag bis 25. August

10 Uhr Sommerkirche

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
28. Juli

18 Uhr Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 4. August

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 25. August
18 Uhr Gottesdienst

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Donnerstag, 25. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst der Sinne

Sonntag, 28. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 28. Juli

11 Uhr Sommerkirche mit besonde-
rer Orgelmusik

Sonntag, 4. August
11 Uhr Sommerkirche in der Maria-
Magdalenen-Kirche Malente

Sonntag, 11. August
11 Uhr Sommerkirche mit besonde-
rer Orgelmusik

Sonntag, 18. August
11 Uhr Sommerkirche in der Maria-
Magdalenen-Kirche Malente

Sonntag, 25. August
11 Uhr Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 28. Juli

17 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 4. August

17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 11. August

17 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. August

10 Uhr Gottesdienst und Kirchenkaf-
fee

Sonntag, 25. August
10 Uhr Gottesdienst

Jeden 1. Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
15 Jahre

Mittwoch
19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 28. Juli
10.30 Uhr Sommerkirche

Dienstag, 27. bis Donnerstag, 29. 
August

Freie Plätze bei Frauen-Oase-Tage, 
Frauenwerk Kirchenkreis OH und 
Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde, 
Anmeldung bei Astrid Faehling unter 
0151-67792136 bis zum 28. Juli
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 4. August
10.30 Uhr Sommerkirche – Gottes-
dienst mit Abendmahl

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Sommerkirche

Sonntag, 18. August
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Stadtfest

Sonntag, 25. August
10.30 Uhr Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Garten am frischen Wasser, 
Stadtbucht

Mittwoch, 24. Juli
21 Uhr Atempause mit Erzählerin 
Claudia Süssenbach

Mittwoch, 31. Juli
20.30 Uhr Atempause mit Lena 
Sonntag (Klavier)

Mittwoch, 7. und 14.  August
20.30 Uhr „Atempause“ mit Strand-
pastorin Katharina Gralla und Carina 
Dorka (Flöte und Gitarre)

Mittwoch, 21. und 28. August
20.30 Uhr „Atempause“ mit Strand-
pastorin Katharina Gralla und Wolf-
gang Dreller (Gitarre)

Gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Freitag

15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung
Am Schlehenbusch 8:

Am 2. Mittwoch im Monat
15 Uhr: Seniorenkaffee 
19 Uhr: Frauenkreis

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44
Freitag, 2. August

18 Uhr Aussetzung und Anbetung
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Freitag
18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche 

Sonntag, 28. Juli
11 Uhr Sommerkirche in Neukirchen 
– mit besonderer Orgelmusik

Sonntag, 4. August
11 Uhr Sommerkirche

Sonntag, 11. August
11 Uhr Sommerkirche mit besonde-
rer Orgelmusik in der St.-Johannis-
Kirche Neukirchen

Sonntag, 18. August
11 Uhr Sommerkirche

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15 bis 16 Uhr: Kinderchor

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

MALENTE UMLAND
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Im Namen aller Angehörigen

Waltraud Krause

Gabriele Jarling

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich
und sprach: "Komm heim!"

geb. Schack
* 26. Januar 1933             † 16. Juli 2024

Traurig verabschieden wir uns von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Die Trauerfeier wird im engsten Kreis stattfinden.

Traurig verabschieden wir uns von unserer lieben 

Im Namen der Familie
Arne Ley

Herzlichen Dank allen, die 
uns ihre Anteilnahme an 
unserer Trauer zum Aus-
druck gebracht haben.

Bosau OT Majenfelde

† 16. Mai 2024

Ingrid
Ley

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot,
der ist nur fern;

tot ist, wer vergessen wird.

Der Kinderschutzbund Ortsverband Eutin trauert um Sabine Kendzia.
Sie war viele Jahre Mitarbeiterin der niedrigschwelligen Familienhilfe und hat  
bis zum Eintritt in den Ruhestand das Angebot des Alleinerziehendentreffs geleitet.
Ihr Handeln und ihr Engagement waren geprägt von Menschlichkeit und einem 
ausgeprägten Sinn für Gerechtigkeit. Sie erfuhr eine große Anerkennung durch  
die von ihr betreuten Familien.
Ihr Wirken war von großer Fachlichkeit, voller Empathie und einer herzlichen 
Zugewandheit gegenüber allen, die Hilfe benötigten. Ihr Handeln, ihre Tatkraft 
und ihre Verlässlichkeit verdienen unsere Anerkennung.
Wir werden uns stets in großer Dankbarkeit an sie erinnern.

Der Kinderschutzbund Ortsverband Eutin
Heidi Feilke

Nachruf

Sabine 
Kendzia

1956 - 2024

Holger Sandersen
* 26. Juli 1952   † 20. Juli 2024

Vom Baum fiel heut´ ein welkes Blatt, das Jahr um Jahr gegrünet hat.
Es welkte, weil die Kraft zu Ende. Vom Wind verweht,

nahm Gott es in die Hände

Wir nehmen Abschied von

In liebevoller Erinnerung
und im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 25. Juli 2024
um 13:00 Uhr in der Kirche in Schönwalde statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Angela Sandersen

Traueranzeigen

16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Infos lagen nicht vor!

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Mittwoch, 24. Juli
11 Uhr Marktmusik „Träume vom 
Horizont – Pianopoesie mit Amelie 
Ricas

Sonntag, 28. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 31. Juli
11 Uhr Marktmusik „Tanz und Tocca-
ta“ mit Konzertorganist Roman Mario 
Reichel

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

UMLAND
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche
Mittwoch, 24. Juli

Ferienpassaktion Schnitzeljagd, An-
meldung unter 04555-442

Dienstag, 30. Juli
19.30 Uhr Keltische Lieder- und Har-
fenklänge zur Sommerzeit

UMLAND UMLAND UMLAND
Samstag und Sonntag

11 bis 15 Uhr Öffnungszeiten der 
St.-Marien-Kirche für Besucher, Kir-
chenführungen nach Absprache un-
ter 0172-28850779

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

MMittwoch, 24. Juli 2024
Rosen-Apotheke, Am Berliner 
Platz 12, 23701 Eutin, 04521-
798071
Linden-Apotheke, Bäderstr. 12, 
23738 Lensahn, 04363-1615

Donnerstag, 25. Juli 2024
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310

Freitag, 26. Juli 2024
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Ostsee-Apotheke Haffkrug, Stran-
dallee 1a, 23683 Scharbeutz OT 
Haffkrug, 04563-5463

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst
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der reporter Eutin
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Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
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Für Hörfehler, die bei der tele-
fo-nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.
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E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Eutin, Bad Ma-
lente-Gremsmühlen, Bosau, Ahrens-
bök, Süsel, Schönwalde sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Olaf Glau, Torge Klinker,  
 Henrike Junge, Jan Weiland
Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap 
 Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
30. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Druckauflage 2. Quartal 2023
Ausgabe Eutin/Malente: 27.092 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 49.989

Unsere Partner: 
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (03 82 93) - 41 000
»Probsteer«, Dorfstraße 18, 24226 Heikendorf 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (04 31 ) 6 30 23, Fax 24 51 36

Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Hagebaumarkt Eutin
• ev. Luth. Kirchengemeinde Plön
Teilausgabe Plön/Preetz
• Hagebaumarkt Eutin
• Das Futterhaus Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Bis 29. September: Kinder in Samt 
und Seide
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

SEEDORF
Torhaus Seedorf, Am Burggraben 6

Bis August 2024: Jeden 1. Sonntag im 
Monat von 14 bis 17 Uhr, sowie im 
September am Tag des offenen Denk-
mals.Infos unter www.gemeinde-
seedorf.de.

FEIERN/FESTE
BAD MALENTE

Samstag, 3. August
12 Uhr Grillfest im AWO-Bürger-
haus, Kellerseestraße 22

Freitag, 9. August
19 Uhr Cover & eigene Lieder von 
„Uhlenspegel“ Detlef Uhle, ok op 
Plattdüütsch, Thomsen-Kate

Samstag, 24. August
14 Uhr Kinderfest im Rahmen der Fe-
rienpassaktion im AWO-Bürgerhaus, 
Kellerseestraße 22

BOSAU
Samstag, 27. Juli

19 Uhr Sommerkonzert „Die Orgel 
tanzt“, St.-Petri-Kirche

EUTIN
Sonntag, 28. Juli

11.30 bis 14 Uhr Frühshoppen mit 
Tina Benz & Gitarrist Hans-Peter Höl-
ler, Markt
12 Uhr Sonntagsmusik im Schloss – 
Kleines Konzert auf der historischen 
Orgel in der Schlosskapelle, Schloss 
Eutin
19 Uhr Flamenco Tango y Cancion: 
Tonadillas!, Anja Eva Kreutzfeldt 
(Gesang), Petra Marcolin (Viola und 
Klavier), Mirco Oldings (Gitarre), Tina 
Sola (Tanz)

Donnerstag, 1. August
17 bis 19 Uhr Handgemachte Musik 
mit den „Die 3 vom Markt“, Markt

Sonntag, 4. August
11.30 bis 14 Uhr Frühshoppen mit 
Leticia – The voice of cuba, Markt
19 Uhr Orient und Occident, Jagd-
schlösschen am Ukleisee

Donnerstag, 8. August
17 bis 19 Uhr Handgemachte Live-
Musik mit „Heet and Smith“, Markt

Sonntag, 11. August
11.30 bis 14 Uhr Frühshoppen mit 
Tina Benz & Rhythm Shakers, Markt
19 Uhr Oper, Lied und Musical mit 
Lea Bublitz, Jagdschlösschen am 
Ukleisee

Sonntag, 18. August
19 Uhr Lob der Liebe, Lob des Wei-
nes, das „Fidele Blasquartett“, Jagd-
schloss am Ukleisee

Donnerstag, 22. August
17 bis 19 Uhr Die mobile Kurkapelle 
mit Martin Karl-Wagner, Kati Frölian, 
Thomas Goralczyk und Luka Meier-
Lindener, Markt

Sonntag, 25. August
11.30 bis 14 Uhr Frühshoppen mit 
Dr. Jazz Companie, Markt
17 Uhr Uklei-Sommermusikfest, 
Jagdschlösschen am Ukleisee

FLOH-/MÄRKTE
BAD MALENTE

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter 
Platz, Tel. 04523-99200

EUTIN
Sonntag, 4. August

10 Uhr Straßenfest und Flohmarkt, 
Freiwillige Feuerwehr Eutin, rund um 
das Gerätehaus

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
BOSAU

Donnerstag, 25. Juli
19 Uhr Kinder-Mitmach-Konzert mit 
Piet Rakete, Badestelle, Strandweg 6

EUTIN
Mittwoch, 24. Juli, 7. und 21. August
11 Uhr Sommerferien-Rallyes durch 
das Museum mit Esther Dörrhöfer, 
Ostholstein-Museum

Donnerstag, 25. Juli
16 bis 16.45 Uhr Kinderprogramm 
mit Überraschungsgast, Markt

Mittwoch, 31. Juli
Rendez-Vous im Garten „Mit fünf 
Sinnen im Garten“, Schloss

Donnerstag, 1. August
16 bis 16.45 Uhr Mitmachzirkus mit 
Janette, Markt

Donnerstag, 8. August
16 bis 16.45 Uhr Kinderprogramm 
mit Seifenblasenkünstler Jo von Uss-
lar, Markt

Donnerstag, 22. August
16 bis 16.45 Uhr Kinderprogramm – 
Mittmachzirkus mit Janette, Markt

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.
Bis 19. Juli: Der lange Weg. Aus 
Vergangenheit lernen – Zukunft ge-
stalten. Sinti und Roma in Schleswig-
Holstein.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Bis 6. September: „Die Posie des 
Selbst“, Andrea Friedrichs-du Maire, 
malerische Fotografie.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Samstag von 9.30 
bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

2. bis 24 August: Fotographien von 
Jochim Lichtenberger zum Thema 
„Blumen Meer“. Vernissage am Sonn-
tag, 4. August von 12 bis 14 Uhr. 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
bis 8. September: Tierbilder - Gemäl-
de der Düsseldorfer Malerschule aus 
der Sammlung der Dr. Axe-Stiftung
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…
22. September bis 17. November: 
Eutin packt aus – Kunstwerke aus Pri-
vatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 

AUSSTELLUNGEN FEIERN/FESTE
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29
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

jeden 1. Samstag im Monat
10-13 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

SCHÖNWALDE
Sonntag, 28. Juli

14 bis 17 Uhr Wasser – Du selbst bist 
das Leben, Aktionstag zum Thema 
Wasser im Dorf- und Schulmuseum

FÜHRUNGEN
EUTIN

Sonntag, 28. Juli
11.30 Uhr Sonntags-Führungen 
durch die aktuellen Sonderausstel-
lungen, Ostholstein-Museum

Freitag, 2. August, 6. September
14.30 Uhr Küchengarten-Spezi-
al, Führung „Das grüne Herz von 
Schloss Eutin“, Treff: Shop im Schloss

Sonntag, 4. August
13 Uhr Herzogliche Gartenfreuden 
– Rundgang durch den Englischen 
Landschaftsgarten, Schloss Eutin

Montag bis 26. August
15 Uhr Groß und Stark, Schloss Eutin

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Dienstag bis 27. August
14.30 Uhr Kinder-Stadtführung, Tou-
rist Info Eutin
15 Uhr Mörderische Geschichten, 
Schloss Eutin
15 Uhr Pilgern im sommerlichen 
Schlossgarten, Taufbrunnen im Gar-
ten am frischen Wasser

Dienstag und Donnerstag 
bis zum 29. August

14 Uhr Von Puder, Pasten und Sei-
dentapeten (Familienführung) Schloss 
Eutin

Mittwoch bis 28. August
Donnerstag, 11. Juli, 8. August und 5. 
September um 14 Uhr (Kuratorinnen-
führung)

Jeden 2. und 4. Mittwoch 
bis 14. Oktober

14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch 
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

Mittwoch bis 28. August
14 und 15 Uhr, Mein erstes Schloss 
(Familieführung) Schloss Eutin

Donnerstag, 8. August 
und 5. September

14 Uhr (Kuratorinnenführung)
Donnerstag bis 29. August

15 Uhr Aufgetischt, Schloss Eutin
Donnerstag bis 14. Oktober

14.30 Uhr Kirchenführung, Tourist 
Info Eutin

Freitags bis 30. August
15 Uhr Verborgene Räume, Schloss 
Eutin

Freitag, bis zum 14. Oktober
21 Uhr Nachtwächter-Rundgang, 
Tourist Info Eutin
Samstag (4. August, 1. September)

13 Uhr: Herzogliche Gartenfreuden, 
Rundgang durch den englischen 
Landschaftsgarten, Treff: im Shop im 
Schloss

Sonntag bis 29. September
15 Uhr Kinder in Samt und Seide, 
Schloss Eutin

Sonntag bis 14. Oktober
11.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

Sonntag bis 25. August
14 Uhr Ausflug in die Welt der My-
then und Sagen (Familienführung), 
Schloss Eutin

BAD MALENTE
Samstag, 27. Juli

11 Uhr Schnupper-Kräuterwande-
rung mit Nicole Heppert, Treff: Ma-
lente Tourismus- und Service GmbH

Samstag (bis zum 28. September)
10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

AHRENSBÖK
Jeden 2. Donnerstag

9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-

pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
AHRENSBÖK

Donnerstag, 25. Juli
18 bis 20 Uhr Afterworktennis beim 
TC Ahrensbök, Anmeldung unter re-
becca-ruppe@web.de

BAD MALENTE
Montag

9 bis 10.30 und 10.45 bis 12.15 Uhr: 
Yoga auf dem Stuhl, Arbeiterwohl-
fahrt, AWO-Bürgerhaus, Anmeldung 
über die VHS Eutin unter 04521-
409801

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Folkloretanz/
Volkstanz, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus, Infos bei Ute Kahl unter 
04522-2712

EUTIN
Mittwoch 

(bis zum 25. September 2024)
18 bis 19.30 Uhr Sportabzeichen-
Abnahme beim PSV Eutin, Sportplatz 
Hubertushöh

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Donnerstag, 25. Juli
19 Uhr Der Freischütz, Eutiner Fest-
spiele, Opernbühne

Samstag, 27. Juli
20 Uhr Jesus Christ Superstar, Eutiner 
Festspiele, Opernbühne

Sonntag, 28. Juli
16 Uhr Der Freischütz, Eutiner Fest-
spiele, Opernbühne

Mittwoch, 31. Juli
19 Uhr Der Freischütz, Eutiner Fest-
spiele, Opernbühne

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 25. Juli, 8. und 22. 
August

19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

9 bis 10.30 Uhr und 10.45 bis 12.15 
Uhr: Yoga auf dem Stuhl bei der 
AWO, Bürgerhaus
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag
Im 14Tage Rhythmus (bitte bei der 
AWO erfragen unter 04522-2712)
15 bis 16.30 Uhr: Tanzen
17 bis 19 Uhr: Folkloretanz, AWO 
Malente, Bürgerhaus

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Jeden ersten Sonntag

10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1
19 Uhr Frauen des gehobenen Bür-
gertums – Rollenmodelle, Selbstver-
ständnisse, Erwartungsbrüche mit 
Professor Dr. Axel E. Walter, Eutiner 
Landesbibliothek, Seminarraum

FREIZEIT FÜHRUNGEN SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

THEATER



24
. J

ul
i 2

02
4

30 Bunte Kreise gegen tristes Grau
Mit kräftigen Farben wurde der Schulhof der Wilhelm-Wisser-Schule verschönert

Eutin (cb) In der letzten Woche 
vor den großen Ferien und der 
damit unweigerlich einherge-
henden Zeugnisvergabe stehen 
in der Eutiner Wilhelm-Wisser-
Schule (WWS) stets verschiede-
ne Projekte auf dem Programm. 
Sportlich ging es beim Wasser-
ski zu, lukullische Genüsse gab 
es beim Kochen nach koreani-
schen Rezepten, mit zirzensi-
schen Darbietungen lockte der 
Zirkus, einen wichtigen gesell-
schaftspolitischen Beitrag bot 
das Projekt Schule gegen Ras-
sismus. Und darüber hinaus gab 
es noch das außergewöhnliche 
Kunstprojekt mit dem Ziel, den 
doch etwas tristen Schulhof far-
benfroh zu verschönern.
„Bei diesem Projekt wirken 
15 Schülerinnen der 7. bis 9. 
Klassen mit. Jungs konnten wir 
offenbar nicht so begeistern“, 
erläuterte Michaela Placzek, 
die als fachliche Leiterin ge-
meinsam mit ihrer Kollegin, der 
Kunstlehrerin Sylvia Schleeh das 
Projekt begleitete. „Die Bilder 
des französischen Künstlerehe-
paares Sonia und Robert Delau-

nay haben uns dazu animiert, 
die Betonelemente auf dem 
Schulhof mit kräftigen, harmo-
nischen Farben und Formen po-
sitiv hervorzuheben“, skizzierte 
Placzek die Arbeiten der Mäd-

chen und wies aber auch darauf 
hin, dass die Malereien nicht 
kopiert wurden.
Sonia und Robert Delaunay ha-
ben Anfang des 20. Jahrhunderts 
den sogenannten Orphischen 
Kubismus kreiert, eine Kunst-
richtung, bei der vor allem ab-
strakte Kreisgebilde in bunten, 
kräftigen Farben eine große Rol-
le spielen.
Die Schülerinnen haben an vier 
Tagen jeweils für vier Stunden 
dem Pausenhof der WWS ei-
nen imposanten Anstrich ver-
passt. Da die Arbeiten auch 
nachhaltig sein sollen, sollten 
auch Farben benutzt 
werden, die nicht 
gleich nach dem 
dritten Regenguss 
verwaschen ausse-
hen. „Fassadenfar-
ben sind recht teuer, 
da kostet so ein 2,5 
l-Eimer schonmal 
60 Euro. Daher ha-
ben wir uns auf die 
Farben Weiß, Blau, 
Rot und Gelb be-
schränkt und daraus 
alle anderen Farben, 
die die Schülerinnen 
haben wollten, ge-
mischt“, beschrieb 
die Projektleiterin 
den finanziellen 
Rahmen der Ver-
anstaltung, die an 
einem Tag aufgrund 
extremen Regens 
im Schulgebäude 
fortgesetzt werden 
musste. Aber auch 
da wurde kreativ ge-
arbeitet. Es wurden 

keine kubistischen Formen an 
die Wände gemalt, sondern aus 
Glasflaschen und bunten Bast-
streifen schufen die Mädchen 
Quallen gleiche Gebilde, die 
nun die Decke des Schulflurs 
zieren.
Auch wenn die Zukunft der 
WWS noch in den Sternen steht, 
machte dieses Projekt allemal 
Sinn. Denn wer weiß, wie lange 
die Schülerinnen und Schüler 
die Pausen noch auf dem Schul-
hof verbringen müssen? Bunte 
Kreise haben dann sicherlich 
eine weitaus positivere Aus-
strahlung als tristes Grau.

Eman (li.) und Helen setzen den Orphischen 
Kubismus auf ihre Weise um.

Sylvia Schleeh (4. v.li.) und Michaela Placzek (4. v.re.) freuen sich mit einigen Projektteilnehmerinnen 
über das gelungene Ergebnis.  Fotos: Burgdorf

Laura Lindenblatt hat die Treppe zum Parkplatz mit ihrem Farben-
spiel verschönert.

Verlängerung der 
Vollsperrung

Malente (t). Die Bauarbeiten 
in der Neversfelder Straße in 
Malente machen ihren Ruf 
als Never-Ending-Story wie-
der alle Ehre: Die Gemein-
deverwaltung teilt mit, dass 
aufgrund von Asphaltierungs-
arbeiten die Neversfelder Stra-
ße weiterhin bis zum 1. August 
voll gesperrt bleibt. Der Sperr-

abschnitt befindet sich von der 
Ecke Marktstraße/Neversfelder 
Straße bis zum Parkplatz ge-
genüber der Schule an den Au-
ewiesen. Parkplatz ist nur aus 
Richtung Neversfelde anfahr-
bar. Fußgänger*innen können 
auf einem zur Baustelle hin 
abgesicherten Gehweg den 
Sperrabschnitt passieren.
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Deadpool & Wolverine (16)
Ich - Einfach unverbesserlich 4 (6)
Maria Montesorri (0) 
Bayreuther Festspiele 2024:
Tristan und Isolde

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 25. 7. bis 31. 7.

„Fischermusikanten“ spielen im Kurpark
Malente (t). Die Veranstaltungs-
reihe „Sommermusik“ im Ma-
lenter Kurpark geht in die nächs-
te Runde: Am Sonntag, 28. Juli, 
um 14.30 Uhr findet auf dem 
Konzertplatz in der Bahnhof-
straße 4a wieder ein Konzert mit 
den „Fischermusikanten“ statt. 
Es handelt sich um eine Gruppe 
von zwölf Akkordeonspielern, 
einem Schlagzeuger und einem 
Bass. Die 15 Musiker aus dem 
Kreis Ostholstein spielen inzwi-
schen seit mehr als zehn Jahren 
zusammen. Die Zuhörenden 

können sich auf eine bunte Mi-
schung aus schwungvollen Lie-
dern, Potpourris, neuen und al-
ten Schlagern sowie Musicalhits 
und Seemannsliedern freuen. 
Man darf sich also auf zwei 
Stunden feinster Unterhaltung 
zur besten Nachmittagszeit 
freuen. 
Für Kaffee, Kuchen und kühle 
Getränke ist während der Ver-
anstaltung gesorgt. Der Eintritt 
ist frei, bei schlechtem Wetter 
muss die Veranstaltung leider 
ausfallen. 

   Foto: hfr

Boule- und Bocciabahn 
eröffnet

Malente (t). Nach einer langen 
Planungs- und Genehmigungs-
phase wurde am 12. Juli die neue 

Boule- und Bocciabahn des TSV 
Dörfergemeinschaft Holsteini-
sche Schweiz auf dem Sportplatz 
Sieversdorf von Bürgermeister 
Heiko Godow offiziell eröffnet. 
Die Idee diese Anlage zu er-
richten, kam dem TSV-Vorstand 
während der Coronazeit, um 
auch den Alt-Herren-Sportlern 
eine Möglichkeit zu geben, sich 
draußen zu treffen und einem 
anderen Sport außerhalb der 
Sporthallen nachzugehen. 
Damit die Bahn jetzt auch re-
gelmäßig genutzt wird, sucht 
der Sportverein noch Mitspieler, 
die sich regelmäßig treffen, „um 
eine ruhige Kugel zu schieben“. 

Die neue Boule- und Bocciabahn lädt zum Mitmachen ein. Foto: hfr

Auch andere Vereine, Gäste und 
Urlauber sind herzlich Willkom-
men und können sich bei der 

Geschäftsstelle des TSV DG per 
E-Mail an info@tsvdg.de oder 
unter Telefon 04523-2112 an-
melden.

Reisepass: 

Engpässe bei der Lieferung
Malente (t). Wie das Malenter 
Rathaus mitteilt, kommt es der-
zeit bei der Bundesdruckerei 
GmbH zur Lieferschwierigkeiten 
von Reisepässen. Es muss derzeit 
von einer Lieferzeit von mindes-
tens acht Wochen ausgegangen 
werden. Es wird daher empfoh-
len, sich rechtzeitig um Reisedo-
kumente auch im Hinblick auf 
die Herbstferien im Oktober zu 
kümmern.  Verzögert sich die Lie-
ferung eines regulär beantragten 
Reisepasses, kann für die Ausstel-
lung eines vorläufigen Reisepas-
ses die erforderliche zeitliche 
Dringlichkeit ausnahmsweise 
als gegeben angesehen werden. 
Dies gilt, wenn der Reisepass 

zwei Wochen vor Reisebeginn 
noch nicht abholbereit vorliegt. 
Es ist zu beachten, dass der vor-
läufige Reisepass nicht überall 
anerkannt wird. Über die gel-
tenden Reisebestimmungen an-
derer EU-Mitgliedstaaten und 
ausländischer Staaten haben sich 
Reisende bei den Behörden des 
Zielstaates und etwaiger Transit-
staaten zu erkundigen.
Bei besonders zeitkritischen Fäl-
len bleibt die Möglichkeit einer 
sogenannten Expresslieferung. 
Diese sind jedoch mit zusätz-
lichen Kosten verbunden. Bei 
Fragen stehen den Einwohnern 
die Kolleginnen des Bürgerbüros 
gerne zur Verfügung.

Lust auf Angeln oder 
Bogenschießen?

Malente (t). Im Rahmen der 
„Malenter Sportwochen 2024“ 
laden die 
ö r t l i c h e n 
Sportvereine 
auch in den 
kommenden 
Tagen wie-
der dazu ein, 
verschiedene 
S p o r t a r t e n 
kennenzulernen – völlig kos-
tenlos und unverbindlich. Am 
Freitag, 26. Juli, um 18 Uhr fin-
det am Großen Trentsee eine 
Angel-Aktion mit dem Angelver-
ein Malente statt. Treffpunkt ist 

das Feuerwehrhaus in Timmdorf. 
Am Sonnabend, 28. Juli, kann 

man beim 
TSV Dörfer-
gemeinschaft 
Holsteinische 
Schweiz an 
einer beson-
deren Sport-
art schnup-
pern, dem 

3D-Bogenschießen. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr das Bogensport-
zentrum in Sieversdorf. 
Anmelden kann sich jedermann 
online auf www.netzwerk-sport-
malente.de/sportwochen

Yoga im Kurpark
Malente (t). Am Montag, 29. Juli 
und 5. August, steht ein entspan-
nender Yoga-Kurs im Malenter 
Kurpark auf dem Programm. Der 
Kurs startet um 15 Uhr und dauert 

eine Stunde. Er kostet 10 Euro pro 
Person und findet bei schlechtem 
Wetter in der Liegehalle statt. An-
meldungen erfolgen unter Tele-
fon 0160-95437883.
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Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Mit Jumbo-Fähre: Große Ostsee-Erlebnis-KreuzfahrtMit Jumbo-Fähre: Große Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt
Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit 
den großartigen Jumbo-Fährschiff en der TT-Line ab Tra-
vemünde in den Seehafen Rostock mit Kreuzfahrt durch 
die Lübecker und Mecklenburger Bucht inkl. großzügi-
gem Frühstücks-Buff et an Bord, Ausschiff ung in Rostock 
und Genießer-Freizeit zum Spaziergang am Meer in War-
nemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus in die Heimatorte. 
Busfahrt ab Eutin. 

Reisetermine:  04.09.2024  19.09.2024

Komplettpreis
nur

69,90

Kreidefelsen Insel MönKreidefelsen Insel Mön
Skandinavischer Sommer-Genuss Kurs Dänemark: Entdecken Sie mit unse-
ren Leser-Reisen die weltberühmte Kreidefelsen-Insel Mön mitten in der 
Ostsee und lassen Sie sich mit dänischer „Hygge“ während der Insel-Rund-
fahrt auf der malerischen Felsen-Insel begeistern zwischen prachtvoller 
Seefahrer-Kirche in Elmelunde mit weltberühmten Fresken und dem 

traumhaften Märchenschloss Liselund mit Rundgang im prachtvollen 
Schlosspark sowie Freizeit an den Kreidefelsen zum Erleben und Entdecken. Außerdem be-

suchen Sie die maritim-gemütliche Insel-Hauptstadt Stege mit großem Insel-Fisch-Markt. An- und 
Abreise mit den modernen Scandlines-Großfähren auf der Vogelfl uglinie. Busfahrt ab/bis Eutin.

 Reisetermin:  06.09.2024

Komplettpreis 
nur

49,90

Eines der berühmtesten Kunst-Museen der Welt in einmaliger Lage am Öresund nördlich Kopenhagens erwartet unsere Leser:innen zum genussvollen Kunst-Erlebnis der Extra-
klasse mit einmaligen Kunst-Ausstellungen, atemberaubender skandinavischer Architektur und malerischen Parks und Gärten direkt am Öresund mit ausreichend Freizeit(Ein-
tritt zahlbar vor Ort!). Bereits auf der Anreise erfolgt ein Besuch des weltberühmten „Königs-Domes“ in Roskilde in-
klusive Eintritt in traumhafter Lage am Roskilde-Fjord, wo unsere Leser im Herzen der Altstadt ausreichend Freizeit 

zum Dom-Rundgang fi nden. Mit der perfekten 
Reiseführung ab/bis Ostholstein unseres so 
beliebten  Reiseleiters Jan Bütje wird der 
Skandinavien-Trip zum ganz besonde-
ren Erlebnis. Die An-& Abreise erfolgen 
via der Vogelfl uglinie mit 2 Fährpassa-
gen mit den SCANDLINES-Großfähren. 
Busfahrt im 4-Sterne-Bus ab/bis Eutin.
 Reisetermin:  26.09.2024

Wikinger-Dom Roskilde: UNESCO-Welt-
Kulturerbe & KönigsgräberKunst-Museum „Louisiana“ in einmaliger Lage am Öresund

„Welt-Kunst am Öresund“ und Wikinger-Dom am Roskilde-Fjord:

Weltberühmtes Louisiana-Kunst-Museum
& Königs-Dom Roskilde

Eines der berühmtesten Kunst-Museen der Welt in einmaliger Lage am Öresund nördlich Kopenhagens erwartet unsere Leser:innen zum genussvollen Kunst-Erlebnis der Extra-

Weltberühmtes Louisiana-Kunst-Museum
& Königs-Dom Roskilde

Kartoffel-Fest in der Lüneburger HeideKartoffel-Fest in der Lüneburger HeideKartoffel-Fest in der Lüneburger Heide
Großes „Reporter-Herbst-Fest“ mit 

10-Gang-Kartoffel-Menü auf dem Landgut
Grenzenlos schlemmen und genießen können die Leser:innen auf dem 3. Kartoff elfest in der Lüneburger Heide zum absoluten 
Superpreis mit einem verführerischen 10-Gang-Kartoff el-Spezialitäten-Menü und am Nachmittag inklusive Kaff ee satt und frischem 
Kartoff elkuchen aus dem Rohr. Das exclusive Landgut in der Lüne burger Heide ist der 
absolute Geheimtipp für regionale Schlemmer-Küche, die zum großen Teil eigene 
Produkte aus eigenem Anbau mit kulinarischem Gaumenkit-
zel verarbeitet - zur großen Begeisterung der Gäste  aus nah 
und fern. Nach dem 9. Gang des Menüs erfolgt eine Rundfahrt 
durch die blühende Lüneburger Heide, gekrönt vom dann 
folgenden 10. Gang mit Kartoff elkuchen und Kaff ee satt. 
Freuen Sie sich auf einen Verwöhn-Tag der Extraklasse!

 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit WC ab Eutin  Kartof-
felfest mit 10-Gang-Menü auf dem Landgut inkl. Kaff ee satt und 
Kartoff elkuchen zum Finale am Nachmittag  Rundfahrt durch 
die blühende Lüneburger Heide                                           Reisetermin: 10.09.2024                                                                           

nur

69,90
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